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Rriegsuerdiensthreuz.
Anordnung des Führers und Oberften Befehlshabers der
Wehmacht — das Rriegsperdienftheuz niht abgelegt u
RdErl, des ChdspudSD. vom 8. 12. 1941
werden, fondern kann neben dem Eifernen Kreuz weiter-
— 1 R 1 b nr.103/41 —
getragen werden.
Jahlreiche Anfragen von Dienftftellen der Sichecheits-
 a d
polizei u. des SD laffen erkennen, daß die Richtlinien über
verlichen wird, die bereits mit dem Eisernen sreuz
die Verleihung und Tragweise des sriegsverdiensthreuzes
Il.s la ffe ausgezeichnet sind, wird das Rriegsverdiensthreuz
nicht überall hinreichend bekannt ind. Ich gebe daher nach-
Il. Blaffe nicht mit verlichen. Das Rriegsberdienstkreuz
Rehend zufammengefaßt die wichtigsten Bestimmungen zut
II. slaffe wird nur dann zugleich mit der I. Blaffe ver-
Kenntnis und Beachtung:
lichen, wenn der Betreffende lettete als etfte Rriegsaus-
1. für die Verleihung des Kriegsverdiensthreuzes
zeichnung ethält.
I. ßlaffe mit Schwertern kommen in Betracht, die
10. Wird das Rriegsperdienfthteuz mit Schwettetn
■ich befonders für die Rriegführung maßgebliche Verdienfte
nach erfolgter Derleihung des Rtiegsoerdienfthteuzes o hne
bei Einfat unter feindlichem feuer oder in der militärischen
S ch w erter verliehen, fo ist die entsprechende slasfe des
Briegführung erworben haben. Die gleiche Ruszeichnung
ßriegsperdienstkreuzes ohne Schwettet abzulegen. Sie
 d de a laaaeo
wefentlicher Ruswirkung für die Durchführung von Rriegs-
bleibt jedoch im Befith des Beliehenen.
aufgaben verlichen.
11. Das friegsperdienfthreuz I. ßlaffe m it und ohne
2. Das Briegsverdienstkreuz II. Rlaffe mit Schwet
Schwerter wird auf der linken Bruftfeite unt et dem
Eifernen freuz I. slaffe getragen.
tern kann verliehen werden für Verdiente
a) bei Einfat unter feindlicher Waffenwitkung,
[12) (z) Das friegsverdienftkreuz II. Rla ffe mit
b bei Bekämpfung von Staatsfeinden und Widerstand-
S ch w ettern kann an der kleinen Ordensfchnalle als Band
mit zwei gehreuzten Schwertern getragen werden. Während
des Rrieges kann das Ordensband audh aus dem finopfloch
des Uniformtocks gettagen werden. Auf diefem Ordensband
dütfen alsdann jedoch die gekreuzten Schwerter nicht an-
gebracht werden.
(2) Wird das Band aus dem fnopfloch des Uniformtocks
getragen, darf es gleichzeitig an der kleinen Ordensfchnalle
nicht meht gezeigt werden.
(3) Das sticgsperdienftkteuz II. flaffe mit und ohne
Schwerter wird an der Ordensschnalle unmittelbar hintet
dem Eifernen freuz von 1914, jedoch v or den fonstigen
Schwerterorden des Weltkrieges getragen.
An Sichecheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S. 270.
Nerlan und Nertrieh von Dhoto-Akt-Werken.
hreuzes an Gefallene oder Decftorbene erfolgt nicht.
oder den Jugendlichen zugängliche Werbung für der-
6. Das Rriegsverdiensthteuz kann — wie jede andere
artige Werke hat zu unterbleiben."
staatliche Ruszeichnung — den hinterbliebenen von Ge-
Bereits durch RidErl. vom 30. 4. 1941 — III C 4 b (neu)
fallenen oder Derftorbenen bchändigt werden, wenn die
Nr. 11/213 —, gerichtet an alle SD-(Leit-)Abfchnitte, Staats-
Derleihung durch den Führer und Öbersten Befchlshaber der
Wehmacht zu Lebzeiten des Gefallenen oder Verstorbenen
polizeifleitjstellen und Reiminalpolizeifleit)stellen, wurde auf die
entsprechende Anweifung deo Reichsministeriums für Volks-
vollzogen wurde.
aufklärung und Propaganda vom 8. 4. 1941 hingewiefen und
7. Das friegsverdienfthreuz kann auch Perfonen vet-
etfucht, auf die Durchführung diefer Rnordnung zu achten
lichen werden, die aus anderem Bnlaß bereits mit dem
und bei Derftößen unter kurzer Darlegung des Tatbestandes
Eifernen freuz 1939 ausgezeichnet worden find. D on
zu berichten. Machdem jeht genügend Material vorliegt, aus
diefer möglidkeit foll jedodh bis auf
dem cindeutig fesgetellt werden kann, daß die Anordnung
weitetes nut in befonderen Rusnahme-
der Reichsschrifttumskammer, befonders von Photo-fand-
fällenGebrauchgemachtwerden.
lungen, nicht ausreichend beachtet wird, bitte ich, im Ein-
8. Ethält ein mit dem Kriegsverdienftkreuz Belichener
vernehmen mit dem Reichsminiftetium für Dolksaufklätung
Ipä t er das Eiferne Rreuz, fo braucht — nach ciner neueren
und Propaganda, nunmcht ■taatspolizeilich gegen
ea
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Verftöße einzufchreiten. hierfüt gelten folgende
Werbefchreiben, die wahllos von Buchhandlungen oder
Richtlinien:
Verlegern an angeblich interefsierte freife verfandt
1. Die Anordnung der Reichsfchrifttumskammer vom 5. 5.
werden.
1941 gilt nut für das Schrifttum, nicht aber für
6. Gegen festgeftellte Verftöße ist mit vorläufiger Befchlog-
den Bereich der Prefle (Zeitschriften, Magazine u. d.).
nahme und Sicherstellung lowohl der betr. Photo-Aht-
2. Don der Riegelung betroffen werden nur Photo-
Werke felbft als auch der Werbefchreiben einzuschreiten.
Aht - Wetke, das find Bücher und Mappen, die
Soweit Derftöße der Derlage festgefellt werden, it mit
überwiegcnd Photos oder Photo-Reproduktionen
vorläufiger Befchlagnahme und Sichetftellung der ge-
nadkter Menfchen cnthalten. Nicht hierzu gehöten
famten Derlagsbetände vorzugehen. In jedem falle ist
Mappen oder Bücher, die Nadhbildungen von Skulp-
unter Beifügung von Belegeremplaren zu berichten und
turen oder Gemäiden bringen oder nur gelegentlich eine
die hiefige Entscheidung einzuholen.
Aktaufnahme enthalten, es fei denn, daß die Tendenz diefer
7. Im übrigen ist in Durchfühtung diefes Erlaffes Der-
Bücher oder Mappen ausschließlich auf den weiblichen
bindung mit den zuftändigen SD-(Leit-Abschnitten und
oder männlichen Akt gerichtet ift.
Rriminalpolizeileittellen zu halten. Die Juständig-
3. Photo-Akt-Wetke dürfen nach dem 5. 5. 1941 nicht neu
keit der Rriminalpolizeileitftellen in der Bearbeitung
herausgegeben werden, auch Neuauflagen bereits cr-
unzüchtiger Abbildungen wird durch diefen Erlaß
(chienener Wetke sind nicht erlaubt. Bereits fertig-
nicht berühtt.
gestellte Mappen und Bücher diefer Art, die vor dem
An Sicherheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S. 270.
5. 5. 1941 nicht zur Ruslieferung gelangt ■ind, dürfen
nachträglich nicht mehr ausgeliefert werden, d. h. sie
verbleiben auf Lager des Derlages, der Buchdruckerei
Lifte des (chädlichen und unerwünschten Shrifttums.
oder des ■ommifsionärs.
s r qa
Bueftellen, gder Bushängen
NdErl. Des R5hA. uom 11.12.1941 — IV C 3 1lr. 1738/0 —
Ifd. Nr. 38: München, 4-Stubaf. RR. 5
Ifd. Nr. 39a: ADSt. Bielefeld, Brim.ßom
Ifd. Nt. 45: Prag, Bredauer Gaffe 20, #
Ge(chke,
Ifd. Nr. 47: Reichenbera. y-Stubgf. RR.
Ifd. Nr. 50: Schneidemühl, 4-Stubaf. RR.
Ifd. Nr. 52: Stettin, 4-Stubaf. RR. Brur
Ifd. Nr. 53: Stuttgart, H-Stubaf. RußtR.
Ifd. Nr. 55: Triet, 4-Stubaf. ORR. hartm
Ifd. Nr. 58: Wien, 4-Oberf. ORukck. fub
tet Rbfcnitt VII. SD-(Ceit)Ab
Ifd. Nr. 18: Rattowits, 4-Stubaf. Podlich,
Ifd. Nr. 24: Linz, 1-Stubaf. Gahrmann,
Ifd. Nt. 28 a: hR. Würzburg, Bismatckftr.
terAhlcnitt vrit svim nalice



Da
272
Befehisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. d. SD. Nr. 50/41
Perfonalmitteilungen.
Reidsfidhetheitshauptamt.
zum frim.Dir.: frim.Rot Sdhloffet (Düffeldorf,
Ernannt zum Min.Rat: H-O'Stubaf. Ob.Reg. u. Krim.Rat
3um Rrim.Romm.: frim.Romm. a. Pr. fullmann
Wernet,
(mündhen),
zu Reg.Räten: 4-f'Stuf. Rieg.R. Ja g u/ ch (3. Jt. beim
zum Brim.Infp.: Frim.Ob.Sekr. Marquardt (Braun-
Befh. Straßburg) u. M-Stubaf. Amtsrat Janne.
[chweig).
Inspekteure der Sich.Pol. u. des SD.
Verfett: Ob.Reg. u. Brim.Rat Gteinet, Philipp (Karls-
Beauftragt m. d. vertretungsw. Wahrnchmung d. Dienft-
tuhe), nach Nürnberg/fürth, Krim.Dir. S chlo (fet
(Düffeldorf nach Breslau, stim.fomm. Dr. W ernet
gefch. d. Jip. in München: 4-Stubaf. Reg.Rat S dh ae-
[Gleiwit) nach Bin. RShA.-V.
fer (Stapoleiter München).
Staatspolizeifleitjstellen.
Im Wehrdienft oder im auswärtigen Einfah.
Ernannt zum frim.Dir.: Frim.Rat Woltersdorf (Rat-
Ernannt zum Beamten auf Lebenszeit: Krim.Romm. Ruguft
towity).
Degenhardt (spest. Wien);
Derfeht: -Stubaf. Rieg.Rat S ch a e fer (Stapoleiter Rei-
zum Rtim.Romm.: frim.Romm. a. Pr. Johann W elfch
chenberg, zulett im Einfan) nach München als Leiter,
(Rp£St. Wien);
4-Stubaf. Rieg.Rat S chröd er (zuleht im finfat) von
zum Rrim.Sekr.: srim.Obetaffift. Jofef Butg otd (ApSt.
Bielefeld nach Reichenberg als Leiter, H-Stubaf. Reg.Rat
Bochumj.
Thomfen von Breslau nach Graudenz als Leiter.
— Befehlsblatt 1941 5.272.
Abgeordnet: die Pol.Infp. S chee feld (sönigsberg),
Turnau (Wien), Badler (Wien) zum RShR, Bufe
(Münster) zur EWz, Lihmannstadt.
Die Abordnung des Pol.Ob.Jnfp. S chtank (Münstet)
Mitteilung der Schriftleitung.
zur EWz. Litmannstadt und des Pol.Infp. S ch ut o (Bremen)
nadh Wilhelmshaven ift aufgehoben wotden.
Die nächte Nummer des Befehlsblattes (Nr. 1
des 3. Jahrganges)
Kriminalpolizeifleitstellen u. frim.Abteilungen.
Ernannt zum Ob.Rieg. u. Brim.Rat: Reg. u. frim.Rat
erfcheint am 10. Januar 1942
6reinet, Philipp (sarlstuhe),
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264Befehisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. D. SD. Nr. 48/41Jußtändigheitsabänderungen bei der Geheimen Staatspolizei.Austaufch von Weihnachts- und Neujahrsglüdwünfchen.RdErl. des RShA. vom 25. 11. 1941RdErl. Des RShA. 0om 25. 11. 1941— 11 A 1 11c. 654 VIII/41-168-27 —— II A 1 Nr. 968 111/41-160 —(1) Nach der Do. des Rimd3. über GebietsbereinigungenNachstehenden Befehl des Reichsführers- gebe ich zurim Raume der hermann-Göring-Wetke Salzgitter vom 25. 6.Benntnis und Beachtung:1941 (R6Bl. 1 5. 357) find — abgefchen von dem weiterenAn Sichetheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt 5. 264.Rustaufch verfchiedener kleinerer Gemeinden — mit Wickungvom 1. 8. 1941Der Reichsführer-.Führer-hauptquartiet, 6. 11. 1941.in das Land Braunschwcig:die bisher preuß. Gebiete Landkreis4-Befehl.Goslar und Stadtkteis Goslat,(1) Jch habe im vorigen Jaht bereits gebeten, Glück-in den preuß. Reg.Bez. hildesheim:wünsche zu Weihnachten und jum neuen Jaht zu unterlaffen.der bisher braunschweigische Land-In diefem Jahr gebe ich den ausdrüdlichen Befehl, daßkreis folzmindenaußer den perfönlichen Weihnachts- und Neujahrswünschen,eingegliedert worden.die in der familie oder unter Freunden ausgetauscht werden,Weihnachts- und Neujahrswünsche in der  und Polizei zu(2) Die durch diefe Do. bestimmten Neuabgrenzungenvon Derwaltungsbezichen gelten entsprechend für die Ju-unterbleiben haben.ständigkeitsbereiche der Staatspolizeifleitstellen hannover,(2) Jch selbft verfchicke wie jedes Jaht mit der JulkerzeBraunfchweig und Magdeburg. Dementfprechend geht diean die -Männer einen gedrudkten Glüchwunsch. Jch nehmeRußeñdienftstelle Salzgitter, die bisher der Staatspolizeileit-die Beantwortung und Erwiderung der Wünsche als gegebentelle fonnover (für die fuspendierte Staatspolizeistelle hil-im voraus dankend an. Es ist im dritten Rtiegsjaht nicht zudesheim) unterstand, in den Bereich der Staatspolizeistelleverantworten, daß die Zeit des Dankenden, seiner MitarbeiterBraunschweig übet. Die Rußendienftstelle in Goslar ift auf-und der Poft damit belaftet wird. Jede Stunde unferergelöst worden.Tätigkeit hat nur einem Jiel zu dienen: dem Sieg.An Sichetheitspolizei u. SD. Befchlsblatt 5. 264.gez. h. himmler.Geheime Staatspolizei.Entschädigung für das Selbftsteuern von Dienfthraftwagen bei(4) Wegen der Berechnung det Landwegstrecken weifeDienftreifen.ich auf den RidErl. des RMdf. vom 29. 8. 1938 (iBB.RdEtl. DEs RShA. vom 26. 11. 19415.245) hin.—1  2° 1c. 1740/41-297-10 —(5) Finfichtlich der Jahlung der Paufchal-Entschädigung(1) Durch Erlaß vom 20. 8. 1941 (RBB. 5. 225) hat derfür Wegstrecken an Beamte der Geheimen Staatspolizei, dieReichsminifter der Finanzen bestimmt, daß einem Beamten,mangels cines befonderen Rraftwagenführets ständigder wähcend einer Dienftreise einen Dienstktaftwagen man-einen Dienftkraftwagen seibft steuern und pflegen müffen,gels eines befonderen fraftwagenführers selbft steuert, fürverbleibt es bei dem Erlaß vom 22 6. 1937 — 5 D 21t. 4199/37 i. D. f. 00m 16. 8. 1938 — 5 D 2 1lt. 3196/38 —.jeden dienftlich zurückgelegten Rilometer Wegstreche eine Ent-(chädigung von 2,5 Rpf. gewäht werden kann.Diefer Erlaß witd nadstehend nochmals bekanntgegeben.(2) Ich erkläre mich damit einverstanden, daß diefe Ent-An die Rasfenanschlagstellen der Sichecheitspolizei.[chädigung von 2,5 Ripf. (statt bisher 1,5 Ripf.) auch den— Befehlsblatt S. 264.Angchörigen der Sicherheitspolizei gezahlt wird. Jch weifeAnlage:hierbei nochmals ausdrüdklich darauf hin, daß die Jahlungnur dann zuläfsig ist, wenn der dienftteifende Beamte„Der Reichsführer-i und ChefBerlin, den 22. Juni 1937an Stelle des fonft vochandenen oder vorgefehenen, aberder Deutschen Polizei im16. Aug. 1938aus befondeten Gründen fehlenden fraftwagenfühters (Ein-Reichsminifterium des Innern.berufung zut Wehtmacht, dienftliche Unabkömmlichkeit, Per-S D 2 - Nt. 4199/37 u. 3196/38fonalmangel ufw.) den Dienftkraftwagen felbft (teuert. Wennalfo ein Angehöriger der Sichecheitspolizei ausdrücklich mitBetr.: Entschädigung für Wegstrechen an beamtete fraft-der Führung eines Dienfthraftwagens beauftragt witd, umwagenführer bei der Geheimen Staatspolizei.andere Beamte zu sahren, oder er freiwillig die Führung1. Mit Wichung vom 1. 10. 1937 ab erhalten die Be-eines Diensthraftwagens übernimmt, obwohl ein Rraftfahreramten der Geheimen Staatspolizei, die mangels einesverfügbar ist, hat er keinen Anfprudh auf die Entschädigung.befonderen ßtaftwagenführers (friminalange-3) Den technischen Oberfekretäten der Geheimen
■tellten) ftän dig einen Dienftkraftwagen feibft steuern undStaatspolizei kann die Entschädigung ebenfalls gewähtpflegen müffen, eine Paufchoergütung von monatlich 25 Rm.werden, wenn fie cine Dienstreife mittels DienstkraftwagensDiefe Entschädigung ist monatlich nachträglich zu zahlen undausführen müffen und fie den Dienftkraftwagen felbft seu-bei Tit. 42, Unterteil 1, zu verrechnen. Durch sie follen nichtetn, weil ein fraftfohrer, auf den fie fonft Anspruch hätten,nur die bisher gezahlte Wegstreckenentschädigung (in Preußennicht verfügbar ist. fandelt es ■ich jedoch um Dienftoertich-2,5 Ripf. für einen Rilometer gemäß der Bekanntmachung destungen, die mit dem führen von fraftwagen tatfächlich zu-Preuß.fin.Min. vom 9. 8. 1934 — PrBefBl. 5. 275 -J,fammenhängen, 3. B. Prüfungsfahcten nach erfolgter Inftand-fondern auch die ßoften für Wartung und Pflege des Dienft-fetung oder bei Abnahme von Braftfahtzeugen bei der fer-kraftwagens einfchl. Reinigungsmaterial abgegolten wetden.stellerfirma, alfo bei fahcten, bei denen fowieso ein Rraft-2. Bei Erkrankung, Beurlaubung oder dienftlicher Rb-fahter nicht in Anfpruch genommen wetden kann, haben auchwefenheit eines Beamten, der eine folche Pauschvergütungdie techn. Oberfekretäre keinen Anfpruch auf die Entschädi-erhält, ist diefe dem Beamten bis zu drei Tagen zu belaffen.gung. Das gleiche gilt, wenn die techn. Oberfckretäre aus-Wird für die Dauer der Erhranhung, Beurlaubung oderdrüdklich mit der Fühtung von Dienftkraftwagen beauftragtdienstlichen Abwesenheit eines folchen Beamten ein Vertreterwerden, um andere Beamte zu fahren.bestimmt, der den Dienstkraftwagen zu seuem und zu



e beteligten Beamten zu verteilen. tur

Reichskriming

ig der Jigeunerplage.

31

unern und Jigeunermifchlingen —

im

924 — zum Wehrdienst.)

pon

9. 11. 1941 — V A 2 1t. 2195/41 —

 d c  

lieg

gutachtlichen Rußerungen über die

des

Figeuner und Zigeunermischlinge die

gehörenden Jigeuner und Zigeuner-

pol

Anlage:

februar 1942 weitere, wahrscheinlich ethebliche

#-fühtungshauptamt

erwarten. Es ist daher zwedklos, beim i-füh

fommandoamt der Waffen-n.

zufätliche Anforderungen zu beantragen. m

Berlin, den 4. November 1941

tung der sraftstofflage ist etft nach Abschluß d

Abt. V/4 4-Mot./A3. : 85/29. 10. 41/Bt. Schi.

im Often zu rechnen.

Verfchiedenes.

Derfchlußfachenoerfendung.

zu richten: 3. hd. von herrn Oberregierun

Verfchlußfachen für den Polizeipräfidenten in Berlin find

o.D.i.R., Berlin C2, Aleranderftr. 10.

(II R 1 Tr. 1035/41)

— Befehisbla
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Perfonalmitteilungen.

Reichsficherheitshauptamt.

die frim.omm. Wiegand (Dresden) nach Raffel.

Einannt zu Rieg.Räten: H-f'Stuf. Reg.Asfeffor A bend roth

Dießnet (πaffel), Rozumek (Saatbrücken) u.

u. Reg.Alfeffor Sebaftian, 4-Stubaf. Amtsrat Anton

Scheuring (Stuttgart) zum Befh. Straßbutg, Ateh

meiet;

(Darmstadt), Gaede (Reichenberg), Laue (Magdeburg).

Cehmkühler (Saatbrüden) u. Rottl (Braunschweig)

zu srim.Räten: die srim.■omm. Rapplet, ßopkow

jum Befh. Meh, Rann er (Regensburg) nach Trier;

u. Sanders.

Pol.Jnfp. Dorbranòt (Magdeburg) jum RShA.

Staatspolizei(leit)ftellen.

Die Derfehung des Rtim.Romm. hermann S ch apet

von Jichenau-Schröttersburg nach Tilfit und die Abordnung

Ernannt zum srim.Rat: srim.somm. G ol d (falle);

des Pol.Jnsp. Ram m e von Düffeldorf nach Braunschweig

zu frim.fomm.: filfs-Krim.Romm. Ottomar U ntuh

find wiedet aufgehoben worden.

(Gichenau-Schröttersburg), RrimSekr. Bethhe (Schwe-

rin), srim.Afsistent M am ( ch (Frankfurt a. m.) u. apl.

Kriminalpolizei(leit)stellen u. Kriminalabteilungen.

srim.Alfistent Franz Jimmetmann (Münstet);

Ernannt zum Reg.u.frim.Rat: frim.Dir. Ehclich (Chemnit):

zu Pol.Infp.: die Pol.Infp.Anw. harry £ux (führerfchule)

jum srim. Rat: Rrim.somm. S chm id t (slagenfurth))

u. Albert Peters (hamburg).

zu srim.■omm.: die srim.Komm. a. Pr. huhn, ftan3.

feilu. Wulffen (fämtl. Rpest. Berlin);

Berseht: die f-Stubaf. Reg.Räte Dr. f reie (Berlin) zum

zum srim.Jnfp.: frim.Ob.Sekr. Da u n (Effen);

RShR. — VI →, herbert müII er (Gerlin) zum RShB.

Berfeht: Reg.u.■rim.Rat Ehtlich (Chemnit) nach Lihmann-

— VI — u. Dr. D ent er (Düffeldotf) zur StfSt. Betlin

■tadt;

als Vertreter des Leiters;

srim Rat. Kord a (ofenl nach Brombera:
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Befehlsblatt
Ausgabe A
des Chefs der Sicherheitspolizei und des So
herausgegeben Dom Reichsficherheitshauptamt Beelin
Erfcheint im allgemeinen feden Sonnabend. Schriftleitung im Reichsficherheitshauptamt, Amt II, Beelin SW 11,
Deinz-Albrecht-Steaße 8. Rusgabe A (zmeifeitiger Deuck), Ausgabe B (einfeitiger Deuck). Einzelnummern duech die
Schriftleitung. Druck: Preußische Derlags- und Deuckerei Gmbh., Berlin.
Nummer 47
Berlin, den 29. November 1941
2. Jahrgang
Inhalt
— Schriftliche Mitteilung der veröffentlichten RdErl. erfolgt nicht. -
Sicherheitspolizei u. 5D. RdErl. 13. 11. 41 Bekleidung und
me Sparkonten.
Rusrüftung. 5. 259. - RdErl. 17. 11. 41 Devifenbewirt-
Rei
mwandlung det
chaftung. Bezitk Bialystok. Rufhebung devifentechtlicher
inalpol.Ceitftelle.
Beschränkungen und Derbote. S. 259. — RidErl. 20. 11. 41
ung der Ermitt-
Devifenbewirtfchaftung. Befehte Gebiete Udssk. Über-
weisung von Lohnersparniffen in die befehten Gebiete der
lad
Sicherheitspoliz
Behleidung und Busrüftung.
im
on devifenrecht-
HE
RdEel. des RfüuChdDiPol. im RMdJ. vom 13. 11. 1941
t zwischen dem
sbefondere dem
— 5 II C 2/5 T1r. 8406/41-319-3 —
glggupernement.
(1) Es mehren sich di
rüsungsstücke, die bei di
polizei in Berlin gegen
wagen ju den auswärt
■ind, trohdem (päter nad
(2) Ich erfuche, die
daß fämtliche Bekleidun
Obernahme in der Bef
fofort und genau nachzu
gen können nicht anecko
An Sicherheitspolizei u.
Devifenbewictsch
Rufhebung Devifenrechtl
RDErl. DEs RSfR. vom 17. 11. 1941
0a
-II C 2/4/De0. 1ltr. 10962/41-290 b —
.B
Der Reichswirtfchaftsminifter hat durch Erlaß vom
31. 10. 1941 — V De0. 5/30747/41 — folgendes ongeotdnet:
„Die Zollgrenze zwischen dem Deutschen Reich und dem
ter
Bezich Bialystok ist aufgchoben und an die Rußengrenze des
Bezirks Bialystok gegenüber dem Reicskommisariat Osland
[ch
und dem Generalgouvernement vorveregt worden. Es ist
beabfichtigt, das deutsche Devifencecht baldmöglichst in dem
Bezich Bialystok cinzuführen. Bereits jeht ift der Bezick
Bialyftok in devifenrechtlicher hinficht als Teil des Devifen-
inlandes zu behandein. Daraus ergibt fidh, daß insbefondere
der Zahlungsverkeht zwischen dem Deutschen Reich und dem
Bezick Bialyftok fowie die Mitnahme von Jahlungsmitteln



8a)256Befehlsblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. D. SD. Nr. 46/41EingerichtetEingerichtetOttOttals(anealsdurchBrüffel (Bahnhof)GeldwechselstelleDt. Reichsbanke. Osten.Reichskreditkaffe1. Nordabfcnitt.Gent""—Crottingen (b. Memel)GeldwechfelftelleDr. ReichsbankAntwerpenLaugszargen (b. Tilfit)*Geldwechfelftelle O. B. f./GenQuEydthau"Trierhomburg-SaarSudauen (Suwalki)"".11-(fauptbahnhof)LibauReichsktedithasfe111homburg-Saati1""Sdjaulen(Bahnhof West)fownoMetsWilna"-"111mülhaufen (Elfaß)Riga"Reichskredithasfe2"1"MancyDünaburg"DijonReval-itCilleDorpat"Paris11Pleskau (Pskow)"111Rouen11MaroaStataja-Ruffa"NantesRennes"(in Dorbereitung)"1Bordeaur-"2. Mittelabschnitt.BtofthenGeldwechfelstelle Dt. Reichsbankc. Süden.R.D.C.u.Ob.D.C.GrodnoBrennerGeldwechselstelleBialyftok"Brest-Litowsk11d. Südo■t.Minfk"111Gomel"I.auf deutfchem(in Dorbereitung)"Gebiet.Wien (Oftbahnhof)Dt. ReichsbankSmolensk.O. R. F./GenQu"Wien (Ortskomman-dantut.3. Südabfchnitt.LembergFiliale der poln.2. Aroatien.EmiffionsbankRgramReichshreditka■feTatnopolCzernowitReichskreditkasfe3. Ungarn.WinnizaRifchinew"Budapest (Stadtinnere)Geldwechselftelle Dt. Reichsbankfiew"Budapest (Mordbahnhof)"1"frementschug"fegyeshalom"11sriwoi-Rog"Szolnok (Bahnhof)11"Nikolajew"Szolnok (Barackenlaget)"1"1pecs-"Rosna(2) Nach Mitteilung des Reichsbankdirektoriums stehen-"im Diftriht Galizien auch die Niederlasfungen der Polnischen4. Rumänien.Emiffionsbank inDtohobycs,Atad-Rolomea undBukarest (Mordbahnhof)Reichshreditkaffe"1StanislauBukateftBraon (stonstadt)Geldwechselstelle0. R. ./GenQuzum Geldwechfein zur Derfügung.fonftanzaDt. Reichsbank"(3) Ferner sind eingerichtet:Giurgiu"5. Bulgarien.OttalsdurcySofiaReichskreditkaffe6. Serbien.Jollhaus RupfermühleGeldwechselftelleheerestandort-Reichskreditkaffebeim Grenzübergangkaffe flensburgBelgrad(fauptbahnhof)GeldwechselstelleDt. Reichsbankder Straße FlensburgMisch""—Apentade-RoldingJollhaus Böglum an derGeldwechselftellehauptzollamtQjpa-Straße fusum-Ion-flensburgSalonikiReichshreditkaffe(Bahnhof)GeldwechselftelleDt. ReichsbankdernAthenReichskreditkaffeJollftelle im BahnhofGeldwechselftellehauptzollamtCariffa (Bahnhof)GeldwechselstelleChefintendantSüderlügum an derFlensburg(in Dorbereitung)b. WB. SüdoftStredke Niebüll—Ton-dern
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Ausgabe A
des Chefs der Sicherheitspolizei und des SD
herausgegeben vom Reichsfitherheitshauptamt Beelin
Erfcheint im allgemeinen seden Sonnabend. Schriftleitung im Reichsficherheitshauptamt, Amt II, Berlin SW11,
Deinz-Albrecht-Straße 8. Ausgabe A (zweifeitiger Drud), Rusgabe B (einfeitiger Deuchl. Einzelnummeen durch die
Sheiftleitung. Deuck: Peeußische Derlags- und Deuckerei Gmbh., Berlin.
Nummer 45
Berlin, den 15. November 1941
2. Jahrgang
Inhalt
— Schriftliche Mitteilung der veröffentlichten Rdert. erfolgt nicht. —
Sichetheitspolizei u. SD. RdEtl. 8. 10. 41 Erstattung u. Ein-
— RdErl. 7. 11. 41 Husnahme vom Derbot der deut[ch-
zichung von Gefangenenhaft- u. -transporthosten. S. 251.
(prachigen Ruslandspteffe. 5. 252. - RdErl. 7. 11. 41
— RdErl. 1. 11. 41 Derbot antibolschewistifcher Schriften.
Rußendienststelle der Geh. Staatspolizei in der Stadt des
fdf.-Wagens. 5 252.
5. 251. — RdEtl. 3. 11. 41 Befchlagnahme von Drudschrif-
ten, die nicht in die Liste des schädlichen u. unerwünschten
SD-Angelegenheiten. RdErl. 4. 11. 41 führen von Pol.-fenn-
Schrifttums eingereiht find. 5. 251. — RidErl. 3. 11. 41
zeichen an SD-Dienstkraftwagen. S. 252.
Lifte des schädlichen u. unerwünschten Schrifttums. S. 252.
Derfchirdenes. RdErl. 6. 11. 41 Derlust von Personalakten.
— RdErt. 5. 11. 41 Verbot von aust. Drudkschtiften. S. 252.
S. 253. — hotelzimmer in Berlin. 5. 253.
— RdErl, 5. 11. 41 Derbot von ausl. Drudschriften. 5. 252.
Perfonalmitteilungen. 5. 253.
Sicherheitspolizei und SD.
Erftattung und Einziehung von Gefangenenhaft- und
D. U gtimo w, Brutkus-Poletika: Die Getreidewirt-
-transportkoften.
(chaft in den Trockengebieten Rußlands", Paul Parey-
RdErl. des RfiuChdDiPol. im RmdJ. vom 8. 10. 1941
Verlag, Berlin;
— 5 11 ( 3 1t. 5582/41-279-2 —
Melkich: „Stand und Rusfichten des Baumwollbaues
in der Sowjetunion", Paul Parey-Derlag, Berlin;
[abgedrudkt im RmBliD. 5. 1873)
Jn Ergänzung des RdErl. vom 20. 1. 1941 (RmBliD.
3örnet: „Das Agraresperiment Sowjettußlands", Paul
S. 133) wird zu Abfchn. IV Ziff. 4 folgendes bestimmt:
Parey-Derlag, Berlin;
Buchh olz: Die Wald- und Forstwirtschaft Sowjetruß-
Die Einziehung pon faft- und Transportkoften und ihre
lands;
Mitteilung an das Arbeitsamt entfällt, wenn die zurück-
beförderten arbeitsunwiligen oder vertragsbrüchigen Ar-
Bemm ann, Rudolf: „Rußland greift nach der Oftfee",
beitskräfte zunächßt einem Atbeitserziehungslager zugeführt
Blut- und Boden Gmbh., Goslar;
und erft von dort nach der alten Arbeitsftelle in Marfch ge-
falm, Prof. Dr. fans: „Sowjetrußland in der Sacs-
feht werden. In diefem fall sind die Roften durch die Arbeits-
gaffe", Buchholz und Weißwange, Berlin;
leistung im Lager als abgegolten zu betrachten.
Rind ermann: „Bolschewismus, Todeskampf oder
Jufats für die Staatspol.-Stelle in Frankfurt/Oder: Buf den
Endfieg", Derlag für Rulturpolitik Otto Schaffer, Berlin;
Bericht vom 19. 8. 1941 — 1 £ —
Barth el: „Deutsche Männer im roten Ural", Steirische
An alle Pol.-Behörden (einfchl. Gestapo).
Derlagsanftalt Anton Pustet-Ulrich Mofer, Gtaz;
Nachrichtlich an den Re
froeher.
Gomistrußlond" Theador Ilrhan
Derbot anti
RDEtl. des RShR. vom
Das Reichsminister
pagando hat eine Liste
ten aufgeftellt, die nid
Jch bitte, die in nachft
(chriften, soweit sie no
formles (taatspolizeilic
Siegmund-Shu
folgungen in Sow
a φc :qny '1 o
u. Bentlin, hambu



100252Befehlsblatt des Chefs d. Sich.Pol. u. d. SD. Nr. 45/41des schädlichen und unerwünschten Schrifttums zu befchlag-ordnung des Reichspräfidenten zum Schute von Dolk undnahmen und einzuziehen find:Staat vom 28. 2. 1933 bis auf weiteres im Jnlande die Der-S chneid et, Franz: „Der Stoßtruppführer und anderebreitung nachftehender Bücher verboten:befinnliche Geschichten aus dem großen friege", Derlag1. .Blut und Raffe",Ranilius-Werk in Ronstanz;2. „Die Jeit ist nahe",Reclam: „Reclam Praktisches Wiffen", Rusgabe 1930,beide von Robert M a e d et, Derlag Nazareth-Derlag, BafelVerlag Reclam, Leipzig;An Sicherheitspolizei u, SD.— Befehlsblatt 5. 252.Richter-Terfik, Oswald: .helene Jriny", DerlagWeftermann, Braunschweig;.Polen von Polen gefehen." — Mit einem Beitrag vonDr. f. S ch a cht, Verlag Rarl Siegismund, Berlin;Derbot von ausländifchen Druchfchriften.Trapp, Paul: „Die Erde zittert", Druck und VerlagRdErl. des RftuChdDipol. im RmdJ. vom 5. 11. 1941Bakefche Buchdruckerei u. Derlagsanftalt, Pyrit in Pom.;— S IV C 3 nt. 7820/E —Göhel, Guftao, M/gr: „Ratholische Religionslehre inIm Einoernehmen mit dem Reichsminifter füt Volksauf-Wort und Bild", Derlag Buchhandlung Ludwig Ruer,klärung und Propaganda witd auf Grund des § 1 der Der-Donauwötth;ordnung des Reichsptäfidenten zum Schute von Dolk undSämtliche Schriften des am 10. 4. 1940 aufgelöften 6 r o ß -Staat vom 28. 2. 1933 bis auf weiteres im Jnlande die Der-mann-Bundes bjw. Großmann-Seminars,breitung nachstehenden Buches verboten:München;.Jur Wiedergeburt des Rofenkranzes.hethog. Rudolf: „Der Graf von Gleichen", Cotta'scheDer fteudenteiche Rofenktanz",Buchhandlung, Stuttgart, Berlin, 1932;von Augustinus Bot et, Ref. Abt. O.S.B. Ranifiusweth,S chütte, Carl: „Willft Du erfahren, was fich ziemt?",Päpstliche Druckerei, Freiburg Schw., Ronstanz Baden, 1940.fans-slaus-Derlag Erlit u. Co., Caputh-Potsdam.An Sicherheitspolizei u, SD.— Befehlsblatt S. 252.An Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 251.Lifte des schädlichen und unerwünschten Schrifttums.Husnahme vom Derbot der deutschsptachigen Auslandspreffe.RDEtl. DEs RShA. Dom 3. 11. 1941 -— IV € 3 —RDErl. des RfHuChdDtPol. im RmdJ. vom 7. 11. 1941Unter Bezugnahme ouf meinen RidErl. vom 25. 5. 1940—5 IV C 3 nr. 4091/f —(Befehlsbl. 5. 37) teile ich folgende neue Einteihungen mit:Im Benehmen mit dem Reichsministerium für Volksauf-Bajoht, Ruguft: „Jeichen der Jeit";da q qaddo bhorn, Dalentin: „Ein Priefter erzählt aus (einem undtung ab fofort von dem allgemeinen Derbot der deutsch-seiner Brüder Leben", Verlag Rettelerhaus, Böln;[ptachigen Ruslandspteffe ausgenommen:Strauch, f.: „Von Päpften, Rünstlern und Landsknech-„Sathmarer Deutsche Jeitung" - Sathmar/Ungarn —.ten", Derlag Bachem, Röln;An Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 252.Bech et, Georg: 1. „Fauft in wahrer Gestalt", 2. Wal-lenstein in wahrer Gestalt", 3. „Das bisher unbekanntedreifache form-Tarnrätsel in der deutschen funst: DasGoethe-Schiller-Erwin-Rätfel", Derlag Becher, München;Außendienststelle der Geheimen Staatspolizei in der Stadt desRraighet-Porges, Jofepha: LebenserinnerungenRdf.-Wagens.einer alten Frau", Derlag Grethlein u. Co., Leipzig, 1927;RdErl. DEs RShA. Dom 7. 11. 1941 — II A 1 1lr. 654 I1/41-Clément, Frant: fämtliche Schriften.168-45 —An Sichecheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt 5. 252.mdqa m mae der staatspolizeilichen Rufgaben im Freise Gifhorn, Reg.-Bez.Lüneburg, der bisher zum Bereich der Stapoleitst. famburgDerbot von ausländischen Drudfchriften.gehörte, mit Wirkung vom 1. 11. 1941 ab der Stapoft. Braun-Ichweig übertragen. Die bisherige Rußendienststelle derRdErl. des RifiuChdDiPol. im RmdJ. vom 5. 11. 1941Stapoleitst. hamburg in der Stadt des Rdf.-Wagens wird— 5 IV C 3 Nr. 7820/E —gleichzeitig der Dienstaufficht der Stapoft. BraunschweigIm Einpernehmen mit dem Reichsminister für Volksauf-unterstellt.klärung und Propaganda wird auf Grund des § 1 der Der-An Sicherheitspolizei u, SD.— Befehlsblatt 5. 252.SD-Angelegenheiten.Fühten von Pol.-fennzeichen an SD-Dienfthraftwagen.fahrzeugen Pol-Rennzeichen gefahren werden. hierzu ift inRdErl. Des R5hA. vom 4. 11. 1941 — II D 3 b Nr. 881/41 —jedem Falle die Genehmigung des zuftändigen Inspehteurs(1) Das Fühten von Pol.-Rennzeichen an SD-Dienfthraft-einzuholen.wagen wird mit fofortiger Wirkung grundfätlich verboten.(5) Sämtliche fraftfahrzeugscheine und sennzeichenfchil-der der Pol-Nr. sind einzuzichen und verschloffen aufzu-(2) SD-cigene sraftfahtzcuge find künftighin mit 1- oderbewahren. Eine ferausgabe zu befonderen Fällen darf nurDedkkennzeichen zu benuten.nach Dorliegen der unter Jiff. (4) erwähnten Genehmigung(3) Die firaftfahrzeuge der Amtschefs des RShp.des zuftändigen Infpchteurs erfolgen.— 5D — und der Inspehteure der Sich.Pol. u. des SD be-(6) Ruf den Erl. des RifH. vom 12. 3. 1940, betr. Ron-halten die ihnen zugeteilten Pol-Rennzeichen bei.trollen von #-eigenen Rraftfahrzeugen durch die Straßen-(4) Nut in ganz befonderen fällen (z. B. Durchführungstreife der Wehrmacht, wied befonders hingewiefen.staatspolizeilicher Rufgaben) dürfen von SD-cigenen Kraft-An die SD-Dienftftellen.— Befehlsblatt 5. 252.
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Verschiedenes.
Derluft von Perfonalakten.
Was bictet das Gäftchaus■ .
RdErl. Des R5hA. 00m 6. 11.1941 — 1 A 2 b 1lr. 2240/41 —
Vollkommen neu hergerichtete Befucherzimmer, Gefellig-
keitsräume, wie Musikzimmer, Spielzimmer (Billard), große
Die Perfonalakten (UO. A-D) des srim.Romm. felmuth
falle und Wintergarten, Terraffe jum Wannfee, Zentral-
Rojumek sind auf dem Wege vom RShA. zur Stapo-
heizung, fl. Wasfer und allen Komfort.
leitst. in Prag verlorengegangen. Sämtliche Dienststellen der
Im faufe befindet sich eine gute Rüche, die auch für
Sich. Pol. u. des SD werden daher erfucht, Nachforschungen
Mittag- und Bbendmahlzeiten forgt; Wein, Bier und Rauch-
über den Verbleib der Akten anzustellen und sie im Erfolgs-
waren find vortätig.
falle unmittelbar zu dem angegebenen Aktenzeichen zu über-
Die Tatfache, daß das Gästehaus außerhalb des Stadt-
fenden.
kerns liegt, bedeutet für den Befuch keine Erfchwerung, da
An Sicherheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S. 253.
ein Braftwagen für fahrten vom und zum Bahnhof Wannfee
zur Derfügung steht. Abholung erfolgt jederzeit auf Be-
tellung: Ancuf: 80 57 60.
Der Bahnhof Wannsee ist von allen Berliner Fernbahn-
hotelzimmer in Berlin.
höfen aus mit der S-Bahn in kürzefter Zeit (Bhf. Friedrichftr.
etwa 20 Minuten, Potsdamer und Anhalter Bhf. etwa
Die hotels in Berlin sind meift überfüllt und außerdem
25 Minuten) zu erreichen.
teuer. Um dic auswärtigen Dienststellenleiter und andere
Der Übernachtungspreis beträgt einfchl. Bedienung und
H-führer der Sich.Pol. des SD bei ihrem dienstlichen Aufent-
Frühstücs 5, Rm. Es wird gebeten, von der Eintichtung
halt in Berlin der schwierigen fotelfuche zu entheben, um
des Gäftehaufes möglichst weitgehend Gebrauch zu machen,
ihnen cine anständige und angemefsene Unterkunftsmöglich-
damit das faus zum Mittelpunkt des kameradschaftlichen
keit zu schaffen und Gelegenheit zu kameradschaftlichem Ju-
Verkehts der auswärtigen #-fühter von Sicherheitspolizei
sammensein und Gedankenaustausch zu geben, wurde das
und 50 in Berlin wird.
Gäftehaus am Großen Wannfee cingerichtet.
(II ( 3]
— Befehlsblatt 1941 5. 523.
Personalmitteilungen.
Reichsfichetheitshauptamt.
 c   l l b
zur EWz. Lihmannstadt ist wieder aufgehoben worden.
Ernannt zum Min.-Rat: #-O'Stubaf. Ob.Reg.Rat Dr.
Blume;
Entlaffen: srim.somm. Willi Jimmetmann (Berlin).
zum Reg.Rat: H-f'Stuf. Reg.Affeffor Dr. Schliet bach;
Busgeschieden: #-0'Stuf. Aeffor Rumpf (hamburg).
ju frim.Räten: die frim.somm. Sa d er u. Bruno
Wolff:
Kriminalpolizeifleitjftellen u. friminalabteilungen.
zum Pol.-Jnsp.: Pol.Sekr. Chors;
Ernannt zu frim.Dit.: die ßrim Räte 6 erken (Osnabrück)
ju stim.Ob.Sekr.: die srim.Sekr. frit, Grünning u.
u. Da m m (Würzburg);
Reeder.
zum Brim.Rat: frim.fomm. M eier (Litmannftadt);
Staatspolizei(leit)stellen.
zum srim.fomm.: srim.fomm. a. Pr. W eis (Linz);
Ernannt jum frim.Dir.: frim.Rat Bo emelbutg (Prag);
zu Rrim.Ob.Sehr.: die Rrim.Sekr. Etmlet (Bin. sPcSt.),
zu Brim.Räten: die Brim.somm. Paul W erner (Röslin),
helten (Duisburg), Wienand (Plauen), Skroblies
Alboldt (saffel), Appel (Chemnits), feintich Schmit)
(Sosnowity), Gelfert (hamburg), Ruhnau (Wefer-
(Trier), fartt (Regensburg), Richard Ribtecht (Röln);
münde), Sonntag (Dresden), Schildhauer (Chem-
jum Pol.Ob.Jnfp.: Pol.Jnfp. Wand ahl (Brünn);
nit), hilmeru. ßrink (beide Potsdam), Deierlein,
ju Pol.Jnsp.: die Pol.Ob.Sekr. Ta u b er (frankfurt/m.),
hafelbetget, heinh, Rleebetget u. Röhler
(lämtl. münchen), Woifetfchläger (Graz).
Ramme,Gemmekeru.Lienke (■ämtl. Dü■feldorf);
die Pol.Sekr. (PolJn(p.Anw.) Bor d y ch (hohenfalza),
Derfeht: die Krim.Dir. Da m m (Würzburg) nach Effen u.
Gufe (söslin), Gehler (Bremen);
Getken (Osnabrüds) nach Bin. spfSt.
die Pol.hauptwachtmstr. (Pol.Jn(p.Anw.) Plo d e d (Linz),
In den Ruhestand verfeht: Rrim.Komm. Müller (Pofen).
Domin (Berlin), Biermann (Litmannstadt), ßlug
Derstorben: Rrim.Ob.Sekt. foffmann [Leslau).
(ürnberg).
Verfett: die Rrim.■omm. S ch ö n e (War(chau) nach hamburg,
Im Wehrdienft oder im auswärtigen Einfah.
Engels (War(chau) nach Breslau;
Beauftragt mit D. Führung der EGr. B: der Infp. d. Sich.Pol.
die Pol.Ob.Infp. Perna u (Allenstein) nach Danzig, Met
u. d. SD in Berlin H-Oberf. Naumann.
(Fiel) nach Köslin;
Ernannt zu frim.fomm.: frim.Komm. a. Pr. Walter Pohi
die Pol.Jnsp. T w o reds (Rattowit) nach Wilhelmshaven,
(spcst. frankfurt/m.), Werner Reithahn (sp£St.
Birken (Wien) nach Salzburg, Gödtel (Saatbrücken)
Berlin), Werner Dieth (fpest. Berlin);
nach Frankfurt/m., Rautenberg (Danzig) nach Rllen-
ju srim.Ob.Sekr.: die Rrim.Sekr. Paul S chön feld u.
stein, heife (Mürnberg) nach Stettin.
herbert S chul3 (beide Rspp. Berlin) u. Andreas Ba ch
Abgeordnet: Pol.Jnfp. M ü n ch (Ceipzig) jur EWj. Litmann-
[sPSt. Dortmund).
stadt.
— Befehlsblatt 1941 5. 253.
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Nummer 44
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2. Jahegang
Inhalt
—Schriftliche Mitteilung des veröffentlichten RdErl. erfolgt nicht.—
Sichecheitspolizei u. 5D. RdEtt. 29. 10. 41 Deoifenbewirt-
Geheime Staatspolizei. RdEtl. 18. 10. 41 Beschäftigungsver-
Ichaftung. — froatien. 5. 247. — RidEtl. 30. 10. 41
gütung an abgeordncte Eheleute. 5. 248. — Riderl.
Deoisenbewittschaftung. — Slowakei. 5. 247. — RdErl.
30. 10. 41 Ausgaberefte der Sich.Pol. im Rechnungsjahr
30. 10. 41 Ausnahmen vom Derbot der deutschfprachigen
1940. 5. 249. — RdEtl. 1. 11. 41 sriegshilfsdienst des
Auslandspreffe. 5. 248. — RdEtl. 31. 10. 41 Dienststellen
Reichsarbeitsdienstes für die weibliche Jugend. 5. 249.
der Sich Pol. u. des SD in Griechenland. 5. 248.
Perfonalmitteilungen. S. 249.
Sicherheitspolizei und SD.
Devifenbewitschaftung. — froatien.
15) Anträge der Dienftstellen der Sich.Pol. u. des SD auf
RdErl. des RShA. vom 29. 10. 1941 — II C 2/4 Deo.
Juroerfügungftellung von Bar- und Reifezahlungsmittein für
Dienstreisen fowie für fonftige jahlungen nach sroatien find
1r. 10 905/41-290 b —
gem. Erl. v0m 26. 6. 1937 — 5 D 2 11t. 15/37-50fds.
I.
Deo. i. D. f. 0om 28. 9. 1938 — 5 D 2/Dev. 1t. 98/38 g —
Neue Wähtungseinheit.
an das RiShA. II C 2/4 Deo. ju tichten. Dem Antrag auf
(1) Das kroatische Amtsblatt veröffentlichte am 8. 7.
Jucoerfügungstellung von Reifezahlungsmitteln ift
jeweils der Reisepaß des Dienstreisenden beizufügen.
1941 eine Do. über die neue kroatische Wähtungseinheit, die
f u n a (ßn.), die mit Wirkung vom 26. 7. 1941 als gefety-
An Sichecheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S.247.
liches Jahlungsmittel in Rroatien cingeführt ist. Die Buna
teilt sich in 100 Banica (B).
(2) Der Umtaufch der zum Teil noch im Umlauf befind-
Devifenbewirt(chaftung. — Slowakei.
lichen alten Dinar-Geldforten in suna-Geldforten erfolgt im
Neue Richtlinien für Geldüberweifungen.
Dechältnis 1 :1. Eine funa entspricht einem Dinar, d. h.
RdErl. des RShA. vom 30. 10. 1941 — II € 2/4 Deo.
100,— Runa = 5,— Rim, 1 Rm = 20,— suna (Wehr-
nr. 10 854/41-290 b —
machtskurs).
Der Zahlungsverkehr mit der Slowakei außerhalb des
II.
Warenverkehrs ist mit Witkung vom 1. Juli 1941 wie folgt
Dienstteifevetkcht.
geregelt:
(1) Die Einfuht von Dinatnoten nadh Broatien ist vet-
(1) Überweifungen aus dem Reidh und Protektorat,
boten.. Die in der Tagespresfe veröffentlichte Mitteilung,
aus Belgien und den Niederlanden nadh der Slowakei
nach welcher die Einfuhr von noch im Umlauf befindlichen
können über das für die Slowakifche Nationalbank bei
kleinen Dinar-Noten erlaubt fein foll, entspricht nicht den
der Deutschen Derrechnungskaffe gefühtte „Rapitalkonto"
kroatifchen Devifenbeftimmungen.
eefolgen. Für die Deutsche Verrechnungskaffe ist bei der
(2) Im Reifeverkchr ist die Mitnahme kroatischer Geld-
Slowakifchen Nationalbank cin entsprechendes Gegenkonto
forten nur bis zum föchftbetrage von 500,— suna in Runa-
eröffnet worden.
Wähtung gestattet. Derstöße gegen diese Anordnung stellen
(2) Überweifungen nach der Slowakei im Rapitaloer-
nach kroatischem Recht strafbare Devifenocrgehen dar.
keht und fonstige Jahlungen außerhalb des Warenverkehrs
(3) Die Inanspruchnahme des zwischen dem Deutschen
sind nach Maßgabe der deutschen Devisenbestimmungen ge-
Reidh und Rroatien abgeschloffenen Reifeverkehrsabkommens
nehmigungspflichtig.
für Dienftreisen ist durch den im RmBliv. 1941 S. 1434 ff.
(3) Für dringliche Überweisungen führen die Deutsche
decöffentlichten Rderl. des Reichswitschaftsminifters vom
Verrechnungskaffe und die Slowakische Nationalbank „Unter-
17. 7. 1941 geregelt. hierbei datf  wie bei allen Reife-
konten" zu den Rapitalkonten.
verhehrsabkommen — nut der zur Beftreitung det tatfäch-
Über die „Untethonten“ ju den sapitalkonten
lichen Dienftreifehosten erforderliche Betrag in Anspruch ge-
sind zu zahlen:
nommen werden.
a Derfichetungsprämien und Vetficherungsleiftungen,
(4) Jahlungen im Waten- und Rapitaloetkeht (owie
b) Zahlungen auf Grund von Lizenzen und Patenten,
Lohnüberweifungen unterliegen einet befonderen Regelung.
c) Jahlungen für den Bezug von elektrifchem Strom
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Staatspolizei(eitftellen.
Schmit V (söln), niedballa (ßöln), Büffing
Ernannt jum Pol.Rat: Pol.Ob.Infp. W u fo w (k y (halle);
(Dresden), Wachs (Dresden), Pfeiler (Chemnit),
ju srim.somm.: die frim.somm. 3. Pr. Gu balke
Rehboc (Ceipzig).
(Potsdam) u. Saniter (Wien).
Derfeht: Reg.- u. Rrim.Rat Elon er (fönigsberg) nac)
Berfeht: H-Stubaf. Reglat Dr. Canatis (Dortmund, zu-
Stuttgart;
leht b. d. Dienststelle Brüffel d. Beauftr. des ChdsPudSD.
die Krim.Dir. Dr. Böhm er (Berlin) nach Salzburg u.
f. frankreich u. Belgien) nach Rönigsberg als Leiter,
No a d (Düsfeldorf) nach fattowity;
4-Stubaf. Reg.Rat ßolit (Prag) nach Rönigsberg als
die Brim.Räte Baht (hamburg) nach Pofen. Zaud e
Vertt. d. Leiters.
(Bin. Rspp.) nach Wien, Säm ann (Stuttgatt) nad)
4-f'Stuf. Reg.Alfeffor finze (Bromberg) nach Rönigs-
Limannstadt u. Ja to ß (Breslau) nad Bochum;
berg unter gleichz. Abordn. zum Infp. in Rönigsberg,
die ßrim.■omm. W edekind (■amburg) nach Jwickau,
H-f'Stuf. Regpffeffor Jacob (RshA, abgeordn. zum
Reichett (Bremen) nach Bin. (spcst.u. Obersteiner
Infp. Berlin) nach Bromberg als Vertt. D. Leiters,
(Dresden) nach Lihmanntadt.
4-ff'Stuf. Afe■for Boßham met (Darmstadt) nach
saffel;
5D.
die frim.■omm, Oskar  o ch (Breslau) nach sattowit u.
Etnannt: -u'Stuf. Janffen zum Rußenstellenleiter beim
Staud e (RishA.) nadh halle.
SD-B. Hachen, -UStuf. Rret f dh m er zum Rußenftellen-
leiter beim SD-CA. Berlin.
friminalpolizeifleitjstellen und Kriminalabteilungen.
Rommandiert: H-f'Stuf. Behrens zum RSfp. (Rück-
kommandietung).
Ernannt zu Brim.Dir.: die srim.Räte Dr. Böh m et (Berlin)
u. no a d [Düffeldorf);
Verfett: die #-0'Stuf. Rörner, ßohis u. H-u'Stuf.
from meyer sämtl. zum SD-A. Jichenau.
zu Rrim.Räten: die Krim.■omm. Baht (hamburg) u.
feddersen (Prag):
Im Wehrdienft.
zum Krim.Infp.: Krim.Ob.Sekt. D o f e (Leipzig):
r c c  
zu Krim.Ob.Sekt.: die Rrim.Sekr. Burmann, Eich-
zu srim.Sekt.: die Krim.Ob.Bffistenten herbert f eck
horn, Simmuteit, Müllet, Strad, De■t-
(Stapoleit. hamburg), Boldet und Donat (Stapoleit.
weber (fämtl. Wuppertal, Becer (Stettin), Raat
Magdebutg);
(Bochum), Brüdkers (Gladbach), Seegets (Bln.
jum srim.Oberaffiftenten: srim.Affiftent Richter (Stapo-
Rspp.), Scharf (Jella-Mehlis), seßlet (Ludwigs-
leit. Magdeburg).
hafen), Dehne (hannover), memmel (Würzburg),
— Befehlsblatt 1941 5.249.



Nur für Behördengebrauch!
243
Befehlsblatt
Ausgabe A
des Chefs der Sicherheitspolijei und des SD
herausgegeben nom Reicsficeeheitshauptamt Berlin
Erfcheint im allgemeinen feden Sonnabend. Scheiftleitung im Reichsficherheitshauptamt, Rmt II. Berlin SW11,
Deinz-Aibrecht-Straße 8. Rusgabe A (zweiseitiger Deuck), Rusgabe B (einfeitiger Deudl. Einzelnumgeen duech die
Schriftleituno. Druck: Dreußifthe Derlags- und Deuckerei Gmbh.. Berlin.
Nummer 43
Berlin, den 1. November 1941
2. Jahrgang
Inhalt
—Schriftliche Mitteilung des veröffentlichten RdErl. erfolgt nicht.—
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SD. RidErl. 21. 10. 41 Bekanntgabe von Detforgungs-
chaftung. Dänemach. Einfuhrbeschränkungen für dänische
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Ichaftung. Rumänien. Derbot der Ausfuhr von Münzen
im Reifeverkehr. 5. 244. — RdEtl. 22. 10. 41 Schuh der
Perfonalmitteilungen. S. 246.
Sicherheitspolizei und SD.
Unterftellung der Angehörigen der Sicherheitspolizei
lediglich bei von der  oder Polizei betreuten Einrichtungen
und des SD unter die 4- und Polizeigerichtsbatkeit.
(3. B. wirtfchaftlichen Unternehmen) tätig find.
RDErl. des ChospudSD. yom 16. 10. 1941
(2) Im Opetationsgebiet unterfallen der Sondergerichts-
— 1 R 1 a Nr. 428/41 —']
barkeit alle Perfonen, die nach dem Wortlaut des § 155 des
militärsrafgefetbuches als Gefolge anzufehen find, alfo auch
A.
folche, die in keiner unmittelbaren Beziehung der unter I
Nachstehend witd ein Erl. des RifüuChdDtPol. im RmdJ.
genannten Art zu einer i- oder Polizeieinheit bzw. Dienst-
vom 17. 7. 1941 bekanntgegeben. Er lautet:
stelle stehen.
Ruf Grund gefehlicher Ermächtigung beftimme ich:
II.AnwendungdetBestimmungen.
I.
(1) Die Bestimmungen des Militärstrafgefetbuches find
(1) Während des Rrieges unterliegen den Bestimmungen
auf das Gefolge nur infoweit anzuwenden, als es im Einzel-
über die - und Polizeiftrafgerichtsbarkeit, insbefondere
fall sinnvoll und notwendig erscheint. Anwendbar find ins-
den Rriegsgefehen, alle Perfonen, die zur unmittelbaren Ge-
befondere die Bestimmungen über widerrechtliche fandlungen
folgschaft einer Einheit oder Dienstftelle der  oder Polizei,
im felde gegen Perfonen oder Sachen, über Rriegsvertat,
für die die Sondergerichtsbarkeit eingerichtet ist, gehören
Gefangenenbefreiung, unerlaubte Entfernung, falfche dienst-
und für diefe Tätigkeit Gebüheniffe beziehen.
liche Meldung, Beftechung, Befchädigung eines Dienstgegen-
(2) Gleiches gilt im Operationsgebiet für alle Perfonen,
standes. Ein allgemeines Dorgefettenverhältnis befteht
die sich in irgendeinem Dienst- oder Dertragsverhältnis bei
gegenüber Angehörigen des Gefolges nicht. Nur die #- und
einer Einheit oder Dienststelle der 4 oder Polizei, für die die
Polizciangehörigen haben die Stellung eines militärischen
Sondergerichtsbatkeit eingerichtet ist, befinden oder sich fonft
Vorgesetten, die auf Grund ihrer Dienftstellung oder aus-
bei ihr aufhalten oder iht folgen.
drüdslicher Anordnung des juständigen Disziplinatstrafvor-
gefetten Anweifungsbefugnis befiten. Jhnen gegenüber
II.
kann deshalb auch von Angehörigen des Gefolges militäri-
Das der Sondergetichtsbatkeit unterworfene Gefolge ist
(cher Ungchorfam begangen werden.
auf die Unterstellung hinzuweifen und über ihre Ruswirkun-
(2) Die Durchführung von Strafverfaht
gen nachdrücklich zu belehten.
hörige des Gefolges wegen nichtmilitärifche
B.
den allgemeinen Juftizbehörden überlaffen
hierbei sind folgende Richtlinien des Chefs des
nicht die befonderen Belange der H oder P
fauptamtes -Gericht zu beachten:
gung durch die 4- und Polizeigerichte erford
I.Gefolge.
III.Belehtung.
(1) Außerhalb des Operationsgebietes follen nur die-
Jede Person, die neu zum Gefolge triti
jenigen Perfonen, die nicht bereits zu dem der Sondergerichts-
barkeit unterwotfenen Perfonenkreis gehören, als Gefolge
Sondergerichtsbarkeit unterworfen wird, i■t
drücklich zu belehren. Es empfiehlt fich, die 
det # oder Polizei der Sondergerichtsbarkeit unterstellt wer-
kundig zu machen, da eine Bestrafung des
den, die während des frieges zum Perfonal einer H- oder
militärifcher Straftaten nut zu rechtfectiger
Polizeieinheit bzw. Dienftftelle gehören. Jum Gefolge können
Betreffende gewußt hat oder doch wenigsten
ouch weibliche Perfonen zählen. Wer nur ehrenamtlich tätig
ständen annehmen mußte, daß er unter de
ist oder nur einzelne Aufträge ausfühtt, gehört nicht zum
steht.
Gefolge. Nicht zum Gefolge gehören 3. B. Perfonen, die
C.
') Sonderabdrucke diefea Bafrl kännen in hefchränktem
(1) Alle hauptamtlichen Angehörigen
Umfange beim RiShA. [I
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Vorschrift

über den

Aufbau und die Verwaltung

der

Ein- und Umwandererdienststellen der

sicherheitspolizei

RdErl. des Rf4uChdDiPol. im RmdJ. vom 7. 10. 1941 — 5 II A 1 Nr. 924/41-151 u. 9 II € 1 Mt. 535/41-238 —
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(3) Der von dem Chef der Sich.Pol. u. des SD mit der
schen Dolkstums vom 7. 10. 1939 sind zur Erfüllung sicher-
Leitung der Ein- und Umwandererdienststelle beauftragte
heitspolizeilicher Rufgaben bei der Rüdkführung Volks-
Leiter ist für alle getroffenen Maßnahmen — auch wirtschaft-
deutscher aus dem Ruslande und bei der Umsiedluno fremd-
licher Att — verantwortlich. Jhm unteeftehen die Abteilungs-
sämmiger aus den eingegliederten oder befehten Gebieten
leiter unmittelbar. Während der Rbwefenheit des Leiters
Ein- und Umwandererdienststellen errichtet worden. für den
vertreten fie ihn für ihten Gefchäftsbereich selbftändig. Bei
Rufbau und die Derwaltung diefer für ein neuactiges Auf-
Angelegenheiten, die den Geschäftsbereich einer anderen Ab-
gabengebiet und für eine befchränkte Dauer errichteten
teilung berühren, ist diefe an der Bearbeitung zu beteiligen.
Dienftstellen gelten folgende Bestimmungen:
B. Verwaltung
A. Aufbau
§3
§1
Derwaltungsporfchriften.
Rufgaben und Zuftändigkeit.
(1) Die Detwaltungsgeschäfte der Ein- und Umwanderer-
(1) Das Rufgabengebiet und der Juständigkeitsbereich
dienftstellen der Sichetheitspolizei find grundfählich nach
einer Ein- oder Umwandererdienststelle der Sichecheitspolizei
reichsrechtlichen Votschtiften und nach den nachstehenden zur
wird durch einen befonderen Organifationserlaß des Chefs
Vereinfachung der Wirtschaftsführung erlaffenen Beftim-
der Sich.Pol. u. des SD bei Errichtung der Dienststelle feft-
mungen zu führen. Jt für beftimmte Maßnahmen meine
gelegt. Rußerdem find die vom Reichssicherheitshauptamt
Genehmigung vorgefchen oder ergeben fich bei der Auslegung
ergehenden Anordnungen und Weifungen maßgebend.
der Bestimmungen Zweifel, (o ist meine Justimmung oder Ent-
(2) Wenn nichts anderes bestimmt wird, fühten die
scheidung cechtzeitig v o rher einzuholen. Bei dringenden
Dienftstellen die Bezeichnung:
unauffchiebbaren Maßnahmen ist meine Entfcheidung unmit-
Der Chef der Sicherheitspolizei und des SD
telbar danach zu beantragen.
Ein- bzw. Umwandererzentralftelle . . ..
(2) für Anordnungen, die von den erlaffenen Beftim-
mungen abweichen, trägt bis zu meiner Genehmigung der
§2
Leiter die volle Derantwortung, auch hinfichtlich der finan-
Gliederung.
ziellen Ruswithung.
(1) Die Rufgaben der Umwandererzentralstellen sind
§4
wie folgt zu gliedern:
Juteilung von Derwaltungsbeamten.
I — Abteilung: Derwaltung —
A. Organifation,
heits
B. Perfonalangelegenheiten,
dien
den
C. Befoldung,
leger
D. Reifekoften,
E. Wittschaftsangelegenheiten,
eine
F. sraftfahrwefen,
odet
G. Registratur, Eingangs- und Abfendestelle,
Mit
H. Jahlstelle.
Bezi
hinz
II - Abteilung: Ausfiedlung —
und
A. Überprüfung der Ruszufiedelnden,
jedo
Entf
B. Lagerinspektion,
ju b
C. Ttanspotwefen,
Leite
D Kartei und Gtatibib
bean
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Anlage B

überficht

über die Uniform-, Bekleidungs- und Ausrüstungstüde, die den z-Unterführern und

Männern bei den Ein- und Umwandererdienststellen der Sicherheitspolizei dienstlich

vom Neich geliefert werden.

Einbeits-

Lfd.

Stüd je

Gegenstand

Beschaffungs-

Tragezeiten

Nr.

Ropf

Preis bis

Fahre

NM

1

Dienstmüze

1

4,80

1½2

2

Dienstrod

I

46,45

1½2

3

Stiefelhofe

1

24,40

1½/2

4

Tuhmantel

1

56,80

3
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Muster 1
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Muster 2

(Titelseite)

Seite

Kassenbuch

für die Zahlftelle

in

für die Monate April bis September *)

für die Monate Oltober bis Dezember *)

des Nechnungsjahres 194...

Einzelplan XVII

Teil V

Kapitel 1

Unterteil: Der Neichsführer  - Neichskommisfar für die Festigung deutschen Volkstums

Titel 31, Unteil 8

Abschnitt: Ein Umwandererzentralstelle.

Diefes Buch enthält

fortlaufend numerierte Seiten,

die mit meinem Namenszeichen versehen worden find.

., den

194..

Name:

Amtsbezeichnung:

Geführt von:

von

bis

(linterfchrift und Amtsbezeichnung)

noa

bis

nod

bis

) Michtzutreffendes ist durchzustreichen.
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Noch Muster 2 (linke innere Seite)
Einnahme
1
6
I
3
:
4
I
5
6
7
Die Einzahlung
Eag
Einzahler
Betrag
Beleg-
wird nachgewiefen als
der
der
Nr.
qun
Einzahlung
Haushalts-
Abwidlung
Eintragung
Grund der Einnahme
einnahme
Berwahrung
von
11:
12
13
15
16
17
Betrag
Die Auszahlung wird nahgewiefen
Empfänger
der
als Haushaltsausgaben
und Grund
Alus-
Perfönliche
Sähliche
Abwidlung
Bermerke
der Ausgabe
zahlung
Ausgaben
Ausgaben
Borschuß
von Ber-
wahrungen
grm Rpf.
997
Dp9.
9oM
Rpf.
g2m Rpf.
Ren
Rpf.
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Muster 3

(Titelfeite).

Seite

Verwahrungsbuch

für

für das Nehnungsjahr 194

Diefes Buch enthält .

fortlaufend numerierte

Seiten, die mit meinem Namenszeichen verfehen worden sind.

, den

194

Name:

Amtsbezeichnung:
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Muster 4

(Titelfeite)

Geite

Borschusbuch

für

in

für das Nehnungsjahr 194...

Diefes Buch enthält

fortlaufend numerierte Seiten,

die mit meinem Namenzeichen verfehen worden find.

, den

194

Name:

Amtsbezeichnung:
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Ort
Dienststelle
Vermittlung
Querverbindungen
Ulm
Stapo-Adst.
Stuttgart
Utrecht
Außenst.
Den Haag
Vierzon
Sonderkomm.
Paris
Villach
Greko
Klagenfurt
Völkermarkt
Greko
Klagenfurt
Waldenburg
Stapo-Adst.
Breslau
Waldshut
Greko
Stuttgart
Warnemünde
Grepo
Hamburg
Warschau
Komm. s. SPudSD.
Krakau
Watenstedt
Stapo-Adst.
Hannover
Weimar Vst.
Stapo
Berlin
Dresden, Frankfurt/M.
Wesermünde
Stapo-Adst.
Hamburg
Westerland/S.
Grepo
Hamburg
Wewelsburg
4-Schule
Hannover
Wien Vst.
Stapoleitst.
Berlin
München, Prag, Brünn,
Klagenfurt, Graz, Linz
Wiener-Neustadt
Stapo-Adst.
Wien
Wiesbaden
Stapo-Adst.
Frankfurt/Main
Wiesbaden
Stellv. Gen.-Komm. XII
Frankfurt/Main
(Abwehrst.)
Wilhelmshaven
Stapo
Hamburg
Wsetin
Stapo-Adst.
Olmütz
Wuppertal
Stapo-Adst.
Dortmund
Würzburg
Stapo-Adst.
Nürnberg
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Dienststelle

Vermittlung

Querve

Greko

Krakau

Stapo-Adst.

Königsberg

Zlin

Greko

Olmütz

Zwickau

Stapo-Adst.

Dredsen

Ernannt zu Krim.Sekt.: die Krim.Ob.

Dittmann (frim.Abt. Elbing), Güni

Alfred sit(ch (beide Rpest. Bresla

(spSt. Saatbrücken);

zu srim.Ob.Afsistenten: die frim.Afsif

Rlee (beide spst. Rasfel);

zum apl. Brim.Affiftenten: frim.Aff.

(ApSt. Raffel).

- Befehl
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43Befehisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. d. SD. Nr. 38/41189Fernunterrichtslehrganghatte der RuPtmd. erfucht, alle Anträge von Buchpertretenfür Anwärter des mittleren und gehobenen Polizei-auf Erteilung von Empfehlungsfchreiben dutch behörd-verwaltungsdienstes.lidh e Stellen auch für die von ihnen verttiebenen fonfti-RdErl. Des RShA. vom 29. 9. 1941 — I B 4 a Nr. 4201/41 —gen Druchschriften ausnahmslos abzulehnen.(1) Unter Bezugnahme auf den RdErl. vom 16. 9. 1941(2) Der RmdJ. hat feinen RdErl. vom 20. 5. 1936 durch— I B 4 a Nt. 4201/41 — (Befehlsbl. 5. 180) wird daraufRDErl. D0m 6. 8. 1941 — II 2411/41-6961 — (RMBIiD.hingewiefen, daß die dort unter jiff. 4 bestimmte Anmelde-5. 1437) in Erinnerung gebracht und auf [eine genauefte Be-frift auf den 25. Oktober 1941 verlängert worden ist.actung nochmals nachdrüdlich hingewielen. Das Derbotder Ausftellung von Empfehlungsschteiben für Buchpertreter(2) Die in Frage kommenden Teilnehmer haben — foweitgilt auch für die Dienststellen der Sichecheitspolizei u. des SD.nicht schon gefchehen — ihre Meldungen über ihre Dienst-
■tellen unmittelbar an den RDB. zu richten. Die neue An-(3 Die bisher übliche Empfehlung von Fachliteratur inder Form der Buchbefprechung im nichtamtlichen Teil der(chrift lautet:AnAmtsblätter witd hiervon nicht berüht.den Reichsbund der Deutschen BeamtenAn Sichetheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt 5. 189.— fachschaft 12 —Anerhennungen.Berlin-WilmersdorfBrandenburgifche Straße 25.-  0 1 (3) für die Anmeldung ist das im RidErl. vom 29. 8. 1939Ruf meinen Dorschlag hat der Reichsführer-4 u. Chef(Rmblid 5. 1844  vorgeschtiebene Mufter (doppelte Aus-der Deutschen Polizei im Rmdz. den nachstehenden An-fertigung) mit der unter Abf. (2) diefes Erlasfes erwähntengehörigen der Sichetheitspolizei durch ein perfönlichesAnfchriftänderung zu verwenden.Schreiben feine Anetkennung für befonders hervottagendefachliche Leiftungen ausgefprochen:(4) Die Teilnehmer sind — soweit nicht [chon geschehen —1. frim.■ommiffar Plois fifchottet,unabhängig von der Anmeldung beim RDB von ihren2. frim.Sektetär Stefan Böhm,Dienftstellen liftenmäßig dem RShR. — Ref. I B 4 — gemäßAbf. 3 des RidErl. vom 16. 9. 1941 (Befehlsbl. 5. 180) mit-3. Rrim.Oberafsisent Adolf Gtethet,4. Filfspolizeibeamter u. Dolmetfcher Wilhelm Boj d a,zuteilen. Frist: 10. 11. 1941.5. Rrim.Bfsistent Werner Büttner,An Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 189.6. hilfspolizeibeamter Wilhelm W utke,7. Frim.Sekretär Erich W u tfchke,Behördliche Empfehlungsfchreiben für Druckwerke.8. Krim.Sekretär Jofef Kilchenstein,RDErl. Des RShA. vom 1. 10. 19419. Brim.Sekretär Lukas h e ch1,—II A 1 1t. 842/41-160 —10. Frim.Oberafsistent Willy Stoffel,(1) Jut withfamen Unterstütung des ßampfes gegen11. a. pl. srim.Afsiftent furt Engels,den Unfug fogenannter „Prachtwerke", deren Wert in keinem12. a. pl. frim.Affistent Ernft faun■tein,Verhältnis ju ihrem Anschaffungspreis steht, hatte der13. a. pl. srim.Afsistent Mar Rã(et,RuPrMdJ. Durch RDErl. vom 20. 5. 1936 (RMBliD. 5. 709)14. a. pl. frim.Oberafsiftent Mar G eotge,im Einvernehmen mit dem Reichsmin. f. Dolksaufklärung u.15. Grim Sekretär ■arl Spillet,Propaganda, dem Reichsmin. f. Wiffenschaft, Erzichung u.16. filfspolizeibeamter u. Dolmetscher Otto Sta d el-Dolksbildung, dem Präßidenten der Reichsfchrifttumskammermeyer,und der Parteiamtl. Prüfungskommisfion zum Schute des17. frim.Oberaffistent Otto Denne,nS.-Schrifttums erfucht, von der Ausftellung von Empfeh- as san gop de a c lungsfchreiben für [olche .Prachtwerke" durch leitende amt-Eublin.liche Petfönlichkeiten grundfätlich abzufehen. GleichzeitigAn Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt 5. 189.Geheime Staatspolizei.Katalyt und Katalytöfen für Diensthraftfahrzeuge derüber die Dauer des Rrieges hinaus seine Gültigkeit behält.Sicherheitspolizei (Geh. Staatspolizei).(2) Die Befchaffung von Ratalytöfen und Fatalyt mußRDErl. Des R5hA. 00m 24.9. 1941 — II D 3 a 1r. 1094/41 —bis nach Beendigung des frieges zurücgestellt werden, da(1) Det RdEtl. des RShA. vom 14. 7. 1941 — II D 3aLeichtbenzine für feizzwecke 3. Ft. nicht verwendet werdenNt. 1094/41 —, bett. Feizungsanlagen in Dienfthraftfahr-dütfen.zeugen (Befehlsbl. S. 145), ift ein grundfätlicher Erlaß, derAn die Geh. Staatspolizei.— Befehlsbl. 5. 189.Personalmitteilungen.Staatspolizeifleit)ftellen.Derfeht: H-f'Stuf. Etich fraufe zum RSfA, H-U'Stuf.Derfeht: -f'Stuf. Reg.Riat E b ett (Lihmannstadt) nachDolke zum RshA.Brünn als Dertr. des Leiters, H-Stubaf. Reg.RatIm Wehrdienst oder im auswärtigen Einfah.Dr. Cetto w (Brünn) zum RShR. H-f'Stuf. Reg.RatWey g andt (Leipzig) nach Litmannstadt als Dertr. desErnannt zu srim.Sehretären: die frim.Oberaffistenten JofefLeiters.Gottwald, Gustav faafe, Gustav ßöllnet, ErichRudell, Aifred Marbach, heinrich Rieger (fämt-Ausgefchieden: 4-Stubaf. Reg.Rat Eich mann, früherlich spcst. Breslau) und Willy Schirrmeister (spSt.Stapoleiter ßiel.Leipzig),SD.zum srim.Oberafsistenten unter Anftellung auf Lebenszeit:Rommandiert: die H-f'Stuf. J e d jum SD-£A. Danzig,Rrim.Bfsiftent Martin Braun e (spst. Magdeburg),Burchards zum RShA (Amt I), Berget zum Jnfp.zu frim.Aff.Anwärtern unter Berufung in das Beamten-Raffel, Rühndel zum RShR.verhältnis: die Bewerber Gerhard Bollo w und Diktordie H-O'Stuf. nart zum SD-A. Nürnberg u. Bel3 zumS ch u ster (spcst. hamburg).sdr. Radom.— Befehlsblatt 1941 5.189.
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Befehisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. d. SD. Nr. 37/41
Bei Gemeindekrim.Pol. Weipert streichen: Cajetanstr. 2
frim.Abt. Oberhaufen, Chef: 3. Zt. unbefett.
(Stadthaus); dafür einfehen: Annaberget Stt. 2; (treichen:
Brim.Bbt. Duisburg, Chef: 3. Jt. abgeordnet.
Anruf 44, dafür einfehen: Antuf 274.
Seit e 66 (Riel): frim.Abt. Lübeck: streichen: „Großer Bau-
Seit e 39 (Stuttgart): die Rußenstellen Ellwangen u. Rott-
hof 14", dafür cinfehen: „Domkirchhof 7, ferbert-Nockus-
weil sind zu streichen.
heim"; Chef: 3. 3t. abgeordnet.
Seit e 41 (Rarlstuhe): Krim.Abt. Pforzheim, Leiter: Rrim.
Se it e 70 (Linz): Die Antufnummer 01 50 ift überall zu ãn-
Rat Richard Schwab, Wohnung: Weft. Rarl-friedrich-
dern in 26 831.
Str. 62, Anruf dienftl: 23 23, privat: 5410.
S eit e 72 (Innsbruds): Chef: H-O'Stubaf. komm. Pol.Dir.
In der Spalte -Jugehörige Staatl. Krim Polizei" find die
Dr. Johann Dornauer, Wohnung: Jnnftt. 45 b. Ruer, An-
Krim.Abt. Bruchfal u. Dillingen zu streichen u. in die Spalte
tuf dienftl: 2500 Alappe 30, privat: 2808 Anruf 4.
Jugehörige Gemeindekrim.Polizei" cinzutragen.
Seite 75 (Danzig): Rrim.Abt. Elbing, Chef: 3. 3t. abgeord-
Seit e 43 (Ludwigshafen): Leiter: 4-f'Stuf. Brim.Rat Wil-
net, Dertreter: Reg.Rat Dr. hanik, Danzig.
helm fehl.
— Befehlsblatt 1941 5. 185.
S eite 47 (Darmstadt): srim.Abt. Mainz, Chef: PolPräf.
Mar Reichardt, Wohnung: Drufuswall 62.
frim. Abt. Worms, Chef: Pol.Dir. Löw, Wohnung: Aizeyer
Berichtigung.
Str. 19.
Die B.Nr. in der Überschrift des RdErl. vom 1. 9. 1941,
Arim.Abt. Offenbach, Chef: Sp-Oberf. Pol.Dir. hans Eichel,
edc ee de ba
Wohnung: Weickertsblochftt. 19.
tung jüdishen Umzugsgutes (Befehisbl. 5. 176) muß rihtig
Seit e 54 (Effen): Leiter: 3. Jt. Wehrmacht. Vertreter: Krim.
lauten: 1I B 5 nr. 678/41-212-.
Rat Ernft Schulty.
— Befehlsblatt 1941 5. 186.
Personalmitteilungen.
Befehlshaber u. Kommandeure der Sich.Dol. u. des SD.
Derfeht: die srim.Räte G rim m (Chemnit) nach Gleiwit u.
Derfett: Pol.Rat G tie fe (München) zum Befh. Straßburg.
Kü ßn er (Stapo hannovet) jur RpSt. Riel;
die Po3. fülfel (Frankfurt/0.) zum Rdr. Warschau,
die Krim.Romm. Uhd e (Magdeburg) nach farlsbad u.
Raifer (Brünn) zum Rdr. Lemberg.
Stegmaier (■amburg) nac Graz.
Staatspolizeileitjstellen.
Abgeordnet: Rrim.Dir. Dr. Bittner (Berlin) nach Leipzig,
Rrim Romm. W ed ekin d (hamburg) nach Jwidkau.
Derfett: die Pol.Räte Gind el (faristuhe) zum RShA,
Gottwald (Stettin) nadh Rarlstuhe, Gtauer-Cat-
In den Ruhestand verfeht: Reg.u.frim.Rat B run n er (Graz).
■tenfen (sarlsbad) nach Stettin, Jakob (Warfchau)
5D.
zum RShA. R u (ch e (Wilhelmshaven) nach Rarlsbad,
Rommandiert: H-Stubaf. Bonifet zum SD-A. saffel;
W ed dig e (Chemnitzl nach frankfurt/O.:
die #-f'Stuf. Rarl Müller jum ßdr. Warschau,
die Rrim.fomm. feintich Beier (Oppeln) nach Breslau,
hanffen zum Befh. frakau, heinken zum Befh.
Bohnenkamp (famburg) nach Wilhelmshaven;
Meh, Elliffen zum Beauftr.dChdspudsD. Paris, Erwin
PJ. fe cht (Rattowitz) nach Brünn.
SchmiDt zum SD-A. Bremen;
Abgeordnet: die PJ. hans f e tm a n n (Regensbutg) zu EW3.
die H-O'stuf. Leinewebet zum Insp. saffel, Petet-
Litmannftadt, D enz k e (Düffeldorf) nach Braunschweig.
(en zum SD-LA. Reichenberg;
Die Abordnung des p3. U r ban bon Regensbutg jur
#-U'Stuf. surt W ernet jum SD-LR. hamburg (Rück-
EWz. Lizmannstadt wird aufgchoben.
kommand.).
Im Wehrdienst oder im auswärtigen Einfat.
Kriminalpolizei(leit)stellen
und friminalabteilungen.
Ernannt: zum frim.Ob.Sekr. der Brim.Sekr. Mar Ba u et
(sripoleitst. Berlin); zu srim.Sekt.: die Brim.Ob.Afsistenten
Ernannt zum srim.Rat: die frim.Romm. 6 rim m (Chemnit)
Otto Gloßnet. felie Wolff (beide Rripoleitst. Düffel-
u.fleinert(Sosnowit);
dorf u. Bibert (zinczel (sripoleit■t. Berlin); zum apl.
zum Rrim.■omm.: frim.fomm. a. Pr. Un g et (Bielefeld);
Rrim.Affiftenten: Rrim.All.Anw. Aifred f ufnag e l (Stapo-
zum Rtim.Jnfp.: die Rrim.Ob.Sekt. Jã g er (Wuppertal) u.
leitst. Pofen).
Spinnen (m. Gladbach-Rheydt).
— Befehlsblatt 1941 5. 186.
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Befehisblatt des Chefs d. Sich.Pol. u. D. SD. Nr. 33/41
Erholungsurlaub.
3. Idh ermächtige die Inspekteure der Sicherheitspolizei
RDErl. des RFHuChdDiPol. im RmdJ. vom 19. 8. 1941
u. des SD, den ihnen unterstellten Leitern der Staats-
— 5IA1 nr.120/41 —
palizeifleit)stellen, der Rriminalpolizeifleitjstellen und
der SD-(LeitAbschnitte Urlaub bis zur Dauer von drei
Im Nacgang zu meinem RdErl. vom 9.7. 1941 — 51 R 1
Tagen in eigener Zuständigkeit zu gewähten.
Nr. 120/41 — (Befehlsbl. 5. 143) bestimme ich folgendes:
An Sichetheitspolizei u. SD.
— Befehisblatt S.164.
1. Soweit mein RdErl. pom 12. 5. 1941 — S I A 1
Tr. 120/41 — (Befehlobl. S. 83) und der RdErl. des
Rmdz. 3gl. i. n. des Rfm. d. Pr. mpr■l. u. d.
Pr. fm. 00m 18. 4. 1941 — II 1679/41 - 6460 —
Lifte des schädlichen und unerwünfchten Schrifttums.
[RmbliD. S. 666) nicht entgegenftehen, it der Er-
RDErl. Des RShA. vom 22. 8. 41 — IV C 3 —
holungsurlaub von allen Angehörigen der Sicherheits-
Unter Bezugnahme auf meinen RdErl, vom 25. 5. 1940
polizei u. des SD. nach Möglichkeit ungeteilt zu
(Befehlsbl. 5. 37) teile ich folgende neue Einteihungen mit:
nehmen.
£im b a ch, S.: „Schlaglichter der Endzeit. Ein Weck-
2. Urlaubsgefuche der Leiter der Staatspolizeifleitjstellen,
ruf an die Gemeinde des ferrn", Derlag von feintich
der Rriminalpolizeileit)stellen und der SD-(Leit)Ab-
Majer, Bafel, 1941;
schnitte sind, foweit fie nicht unter Ziff. 3 fallen, über
den zuständigen Inspehteur der Sicherheitspolizei u. des
Wernet, Bruno E.: „Deutsché Plaftik der Gegenwart",
SD dem RSff. techtzeitig zur Genehmigung vorzu-
Rembrandt-Derlag, Berlin, 1940.
legen.
An Sichetheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S. 164.
Perfonaln
Caa ta cta
der SichPol. u. des SD.
Ernannt: zum Oberstleutnant D. Pol.: 4-O'Stubaf. Bö h m e,
stello. Befh. in Prag; zum Brim.Rat: frim.Rommiffar
Burger (Radom).
Kommandiert: 4-O'Stubaf. firfchberg 3. Befh. Straßburg.
Staatspolizei(leitftellen.
Ernannt: zu srim.Räten: die frim.■omm. nohles und
fufenftuhl (Düsfeldorf, zu Pol.Oberinspektoren: die
PolJnfp. Wilhelm hoffmann und Gu■tao heintidh
(Berlin), zum ftim.■omm.: filfshrim.fomm. Arnoldi
(Bremen), zum Pol.Jnfp.: Pol.fptwachtm. S chtödet
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Durch freie BereinbarungBeamte, die vonNubestandsbeamteNotdientpflichtiged. Kripe zur Ge-Es erhalteneingestellte AngestellteDienst-Hilfspolizei-jtapo als ErfakBiderrufs-verpflichtetebeamtefür eingejesteAngeftellteAngesteliteHg-Angehörigeohne Beschäfti-mit Beschäfti-Beamte i. An-beamte(obne Sg-An-gungsverhältnisgungsverhältnisgestelite abgeord-gehörigenet sind12345678910IV. Reijetoftenvergütung beia) Für BeamteNeinNeinNeinNach § 4 Abf. 1Neind. 3. 000. .Neinmit eigenemNeinNüdkehr an den Wobnorta) Für die Emp-nach Beendiguna d. Dienst-Hausstand f. d.Notdienstver-fänger von Be-zeitDauer d.Neise,orbnunginBer-jchäftigungsver-das Tagegeld f.bindung mitgutuna für died. Abfabrtstagdem NdErl. v.Dauer d. Reife;Befehisblall des Chefs d. Sidh.Pol. u. D. SD. Nir. 26/41jedoch v. (00 ab13. 10. 1939 indas Tagegeld v.gerechnetder Fasfung v. ab berechnerb) Füe die übri-28. 5. 1940b) Für die übri-gen ebenfallo j.(OlcNe)-e ma  ud. Dauer derS.1061) Bud-kunftstag einHaben A, B iI.volles Zage- u.Neise, f. d. An-C der Anlage zuAbernadtungs-kunftstag je-doch ein volleslezterem NdErl.geldCage- u, Aber-jind zu beadten.nachtumgsgeld8. NeifebeihilfenNach Nr. 7,8 u. 17 der Beftimnungen über Bergütung bei vorüber-Nach Abschn. IIWie in den Epat- Wie in den Spal- Wie in den Spal- Wie in den Spat-gehender auswdrtiger Beschäftigung der Beanten vor 16. 12. 1033—NBB. S.200— in der Fasfung der RdErl. v.31.8.1939 —NBB.Biffer 2 desten 2 5ten 2-5ten 25NdErl.ten 2—5S. 245 , vom 14. 6. 1940 RBB. S. 191 und vom 30.4.1941 —NMJ. vomd.NVB. S. 134 -, fowie nach dem Erl. vom 6.12. 1940 — NBB.S. 30l —. Für das Proteltorat, für die eingegliederten Ostgebiete,28. 5. 1940RMBHV.für Norwegen, Dänemark, Holland, Velgien, Luremburg u. Frank-. 1061 — i.reich gelten die Eel. v. 14. 6. 1939 N2B.S.170  vom 16.11.1939 — NBB. S.320 —, oM 18. 1. 1940  NBB. G. 12 — u.d. F. D. NdErl.vom 18.7. 1940 — NBB. S.201 — u. D. 26.11.1940 —NBB.vom 30.8.1940S. 29l -. Für das Generalgouvernement gilt weiter der Erl. desS.1746—,undNOMBID.Generalgouerneurs vom 26. 2. 1940, bekantgegeben durd Erl. desNeichsficherheitshauptamtes vom 9. 5. 1940  1 E 2 Nr. 16509/40-vom 23. 12.207-2. Angeberige, die mindestens den Diengrad cines1940 — NMM--Ustuf. bekleiden, tönnen bei Urlaubsreifen die Fabckosten derBUB. 1941 S.T. Wagentasfe ertattet erhalten, wern fie aus wichtigen Gründen23 — 4-2stuf.in Aniforin reien musen.und Ojtuf. lön-nen bei Urlaubs-reifen in Uni-form dic Fabr-kosten der 11.Wagenktasse er-stattet erbalten9.FahrtberechtigungsausweiseFür Beamte im Krim.-Dienst fowie Angestelte im VollzugsdieustWie in den Spal-Wie in den Spal- Wie in den Spal- Wie in den Epat-einschl. der Krim-Anges. als Fernschreiber nadh dem Ert. vomNach dem Erlas23. 11. 1938 — NMBliV. S. 1994 , fur die abrigen nadh demten 2-5ten 2- 5ten 2 5ten 2 5vom 23.11.1938Eel. des Neichsicherheitshauptamtes vom 7.5. 1940 — 1 E 2RONBHB.Nr. 15863/40-207-8 —.1994



Beante, die vonOurch freie Vercinbarungd. Kripo zur Go-Nubestandsbeamteeingestellte AngestellteNotdienstpflictigeDienst-Hilfspolizei-stapo als ErfazEs erbaltenveepflichtetebeantefür eingefegteWiderrufs-Angestellteohne Beschäfti-mit Beschäfti-Beante u. An-beamteAingeftellte(obne BJ-An-HF-Angehörigegungsvetbältnisgungsverhälnisgestellte abgeord-geberige)ner find123456289 1010. Nolstandsbeihilfen (Beibilfen-JaJa, jedod findWie in Spalte 3 Wie in Spalte 3Wie in Epalte 3 Wie in Spalte 3 Wie in Spalte 3IWie in Spalte 3Bagrudae, nenee Fafung, abdie Einschran-Erbalten der Notdienstpftichtigevon der Heimat-gedrndt dei Shillig, Bebll-Eungen in Nr. 1oder feine Angehörigen Familien-beberdefengrundsake und Vorscus-A0O. bei § 12unterbalt, jo find die Leistungenriotlinien uw. 6. Auflage,TO. A zu be-der FamilienntecbaltsbebördeBefehisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. d. SD. Nr. 26/41CO161achtenaus Anla des Beibilsfaleszuberudjihtigen.11. Unterstütungen. (Eria.12.5.Pg3a3aJaJagaFa, es ist jedochJaJa1938  M2MBV. S. 858 u.zu beadhten,dazvon der Heimat-Erlas p. 13.7.1938 — R223.das ArbeitsamtbehordeS.1167)Conderunter-stüzungen ge-wäbren tann(Anordnung d.NgRin. v. 4.9.1939—Neichs-anz. u. Preuß.StaatsanzeigerNr. 207 v. 6.9.1939 )12. Weiterzablung der Dienft-3aFo, bei zeitlichWie in Spalte 3 Wie in Spatte 3NeinNeinWie in Spalte 3 Wie in Gpalte 3 Fa, von der Hei-bezlge bei Cinberufung zumbegrenzter Ber-matbebördeWebebienit. (Erlas vom 20. 8.pflihtung ie-obne Dionst-193092383. .212dech nur bisbereitschafts-0.0.1930 - 922393, 2.238zum Ende dergeldund 5. 4. 1940 — 900M2083.Berpflictung@.680 )IF



(4@ 138Befchisblatt des Chefs D. Sich.Pol. u. D. SD. Nir. 26/41Unlage DVergütungssäze für die persönlichen Aufwendungen für die außerhalb der Reichs=grenzen mit Einschluß des Generalgoubernements eingeseßten Notdienstpflichtigen.Tagessäße.Bergü-BergütungInlandBelgienGtFrank-Gen.-Gou-NorwegenNieder-tungs-NumänienreichvernementlandegruppeRON6frs.Kr.frs.ZlotyRr.bfl.Lei123456789101. Barvergütung1—,507,851,2512,1,501,350940,—21,—15,702,5024,—3,-2,701,2080,—2a1,20088128,800903,201,40'9631,5023,503,7036,4,504,—1,70120,—3a1,7026,654,2540,805,104,552,136,—42,—31,304,9048,-95,302,30160,4a2,2034,505,5052,806,605,902,60176,—520039,206,2060,—7,500292,90200,—63,47,—7,4072,—9,8,3,50240,—73,5054,858,6584,10,509,354,—280,—2. Bekleidungs-entschädigung:a Oberkleidung...27—,609,401,5014,401,801,600248,b) Stiefel",203,10,504,8009,55-,2516,c) Anterkleidung-,203,10—,504,80,60,55—,2516,—"3. Selbftverpflegungaußerbalb d. Heimatorts3,47,—7,4072,-68,3,50240,—"4. Auswärtige Übernach-tung, wenn Unterkunftnicht gestellt wird..1 4a2,31,304,9048,—6,5,302,30160,52,5039,206,20-097,506,702,90200,—63,—47,7,4072,—-68,—3,50240,73,5054,858,6584,—10,509,354,—280,—Polizeiliche Vorladungen.Vorladungen, die in einer verbindlicheren form gehaltenRdErl. dEs RSfA vom 2. 7. 1941werden könnten. In Angelegenheiten, die nicht mit ftrafbarenfandlungen im Jufammenhang ftehen, ist z. B. eine Faffung— II A 1 nr. 304/41-154-5 —wie: „Sie haben sich einzufinden . . . .“ mit nachfolgenderDer nachstehend abgedrudte RidErl. des RfüuchdDtPol.Strafandrohung nicht angebracht. Ich mache es allen Pol.-im Rmd3. vom 10. 6. 1941 gilt auch für die Sicherheits-Behörden zur Pflicht, bei polizeilichen Vorladungen cinen an-polizei.gemeffenen Wortlaut zu wählen. Die Vorladungen könnenAn die Sicherheitspolizei.— Befehlsblatt S.136.durchaus in eine freundliche Form gekleidet werden, lofernsie an nicht straffällig gewordene Volksgenoffen gerichtet sind.Anlage:Polizeiliche Vorladungen.(2) für die Vorladung von einzelnen Personen werde ichRdErl. des RfHuChdDiPol. im RmdJ. vom 10. 6. 1941in Bütze einheitliche Reichspol-Vordrudmuster herausgeben.Vordrudke der bisherigen Art (für Preußen: Vordr. Pol.-Nr.— 0-DuR Org 4-29 III/41 —68 u. 69) sind daher nicht mehr herstellen zu laffen.(1) Nach meinen Wahrnehmungen ergehen von den Pol.-Behörden an Einzelpetfonen und Perfonenkreise teilweifeAn alle Pol.-Behörden.— RMBID. S. 1059.Perfonalmitteilungen.Reichsficherheitshauptamt.Bety, Tschirner, Carl, Schramm, Schulz (Otto), Bleck, have-Ernannt: Jum Ober■t der Polizei: -Staf. Ob.Reg.u.ßrim.-mann, Röhrich, Wegener, Wolff (Guido), Stober, faak,Rat Rrichbaum (3. 3. Feldpolizeichef d. Wehrmacht).herr.Jum Reg.Rat: 4-F'Stuf. Reg.Bfl. Dr. Paeffgen (3. 3. beimInfpehteure der Sicherh.Polizei u. des SD.Befh. Meh.Ernannt: 4-Staf. Günther zum Infp. in Raffel (bisherJum Pol.Insp.: Pol.Jnfp.Anw. Grabert und die Pol.Sekr.komm.).
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Staatspolizeifleit)ftellen.

Abgeordnet: Rrim.Rat von Oftrowski (Beclin) nach Memel

Ernannt: Jum Rieg.Rat: Reg.Bff. Dr. Folb (Wien).

als Leiter der stim.Abt.

Jum frim.Rat: frim.Komm. ferzberger (Brünn).

Jum Rrim.somm.: filfs-frim.Romm. Woerner (Braun-

Jurüdkgetreten: srim.■omm. Meißner von der Grenzpolizei-

(chweig).

(chule PrehschE. zur führerschule der SP. in Berin-Chlbg.

Jum Pol.Infp.: die Pol.Insp.Anw. sretschmer (sarlstuhe),

müller, hans (Tilsit).

In den Ruhestand verfeht: Oberreg.u.ftim.Rat Dr. Stein-

Derfeht: -Stubaf. Reg.Riat Dt. Nedwed (Rarlsbad) nach

lechner [Wien).

Stettin als Dertr. des Leiters; H-f'Stuf. Reg.Rat

Dr. föner (Saarbrücken) nadh Frankfurt/Main als Dertt.

SD.

des Leiters; H-Stubaf. Reg.Rat Dr. Raufmann (Plauen)

zum RiShA; #-Stubaf. Rieg.Afl. Marmon (Prag) nach

Rommandiert: H-f'Stuf. Jeidler zum SD-Abfchn. Röln (Rück-

München; Reg.Aff. Dr. Vollbrecht (Frankfurt/Main zum

kommandierung); #-f'Stuf. fummitsch zum RShA

RShA;

Amt III (Rüdkhommandierung); 4-0'Stuf. Dr. Schramm zur

die Pol.Insp. Schneider, Alfons (Prag) u. hartmann (Pofen)

Nebenft. Paris der EW3; 4-U'Stuf. Meise zum SD-Abschn.

jum RShA.

Dortmund.

Abgeordnet: PolOb.Jnfp. Roppehl (Deffau) zum RShR;

Ernannt: 4-O'Stuf. führet zum Ref. beim SD-Abfchn. Thorn.

Pol.Insp. Gödtel (Meustadt a. D. W.) nach Frankfurt/M.

Ariminalpolizei(leit)stellen

Derfet: H-f'Stuf. Schlünzen als Ref. zum SD-£A.

und Krim.Abteilungen.

Breslau; 4-O'Stuf. Neukirchen als Ref. zum SD-Abschn.

Derfeht: Krim.Rat Rott (München) nach sattowit; Brim.Rat

siel.

Dr. Ratto (Frankfurt/Oder) nach München.

— Befehlsblatt 1941 5.136.
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AusgabeA
des Chefs der Sicherheitspolizei und des SD
herausgegeben vom Reichsficherheitshauptamt Beelin
Erfcheint im allgemeinen feden Sonnabend. Schriftleitung im Reichsficherheitshauptamt, Amt I, Beelin SW11,
Drinz-Albrecht-Straße 8. Rusgabe A (zweifeitiger Deuck), Rusgabe B (einfeitiger Druck). Einzelnummeen durch die
Schriftleitung. Deuck: Preußische Derlags- und Deuckerei Gmbh., Beelin.
Nummer 23
Berlin, den 21. Juni 1941
2. Jahrgang
Inhalt
— Schriftliche Mitteilung der veröffentlichten RdEri. erfolgt nicht. —
Sicherheitspolizei u. SD. RdErl. 6. 6.41 Umwandlung des
5. 104. — RdErl. 11.6. 41 Dienftauszeichnung der nSDAP.
SD-Leitabfchnitts Rattowit in einen SD-Leitabfchnitt. S. 103.
5.104. — RdErl. 12.6.41 Deutsche Dienstpost Niederlande.
— RdErl. 6.6. 41 Antechnung des Einfahes bei Sichetheits-
5. 104. — RdErl. 19. 6.41 Einfuhrverbot für auf Dinar
polizei u. SD für die Julaffung zu den vereinfachten ju-
lautende Geldforten. S. 104.
ristifchen Staatsprüfungen. S. 103. - RdErl. 9.6.41 Be-
Derfchiedenes. RdErl. 18. 6. 41 In Derluft geratenes Dienft-
chlagnahme von Druckschriften, die nicht in die Liste des
chädlichen u. unerwünfchten Schtifttums eingereiht worden
siegel. S.105.
sind. S.103. — RdErl. 10.6. 41 Tragen der 4-Uniform.
Perfonalmitteilungen. S. 105.
Sicherheitspolizei und SD.
Umwandlung des SD-Abfchnitts Rattowit in einen SD-Leit-
Einfates bei Sicherh.Polizei u. SD weder zeitlich noch örtlich
ab/chnitt.
die Möglichkeit haben, iht Studium bzw. ihre Rusbildung
RdErl. Des RShA vom 6. 6. 1941 — II A 1 d Mr. 4109/41 —
fortzufehen. Der Erlaß darf in keinem Falle dazu führen, daß
Nach Umwandlung der Staatspolizeiftelle Kattowit in
trot beftehender Studien- bzw. Ausbildungsmöglichkeit die
cine Staatspolizeileitstelle durch RdEel. des RfHuchdDtPol.
zur Ethaltung einer bestimmten Leistungshöhe unbedingt er-
i. RmDJ. 00m 4. 4. 1941 — 5 II R 1 7t. 245/41-168 —
forderliche Studien- bzw. Ausbildungszeit umgangen witd.
(Rmbliv. S. 633) ist zur Angleichung det Organifation von
(5) Etwaige Anträge find an das RiSfR (Referat I A 1)
Sichetheitspolizei u. SD auch der SD-Rbschnitt Rattowit in
zu richten.
einen SD-Leitabschnitt umgewandelt worden.
An Sicherheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S. 103.
An Sichetheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt S.103.
Befchlagnahme von Druchschriften, die nicht in die Lifte des
Anrechnung des Einfates bei Sicherheitspolizei u. SD für die
schädlichen und unerwünschten Schrifttums eingereiht worden
Julaffung zu den vereinfachten juriftischen Staatsprüfungen.
sind.
RdEtl. Des RShA vom 6. 6. 1941 — 11 A 1 d Nr. 4114/41 —
RdErl. des RShA vom 9. 6. 1941
(1) Gemäß der Do. über die Antechnung von Wehrdien■t
bei der Julasfung zu den vereinfachten juristischen Staats-
— IV C 3 (neu) Nr. 4174/B —
ptüfungen pom 27. 11. 1940 (R6BL. 1 5. 1530) können Rechts-
(1) Da nicht alle Drudsschtiften, die der staatspolizeilichen
studenten zur vereinfachten erften juriftischen Staatsprüfung
Beschlagnahme und Einzichung unterliegen, in die Liste des
(chon nadh 4 Studienhalbjahten zugelaffen werden, wenn fie
(chädlichen und unerwünschten Schrifttums eingereiht werden,
während des Rrieges 6 Monate Wehrdienst geleistet haben.
hat es sich als zweckmäßig crwiefen, fämtliche Staats-
(2) Bei der Julaffung zur vereinfachten großen Staats-
polizeifleitsftellen von diefen Befchlagnahmen zu untettichten.
prüfung kann während des frieges geleisteter Wehrdienst
In Jukunft werden daher neben den in die Liste 1 des (chäd-
bis zu 6 Monaten auf den Dorbereitungsdienst angerechnet
lichen und unerwünfchten Schrifttums eingereihten Schriften
werden.
künftig auch im Befehlsblatt veröffentlicht:
(3) Nadh einer Deteinbarung des fettn Generalbevoll-
1. fämtliche im Einvernehmen mit dem Reichsminifterium
mächtigten für die Reichsoerwaltung mit dem hertn Reichs-
für Dolksaufklärung und Propaganda fotmlos ju
minifter der Jußtiz werden Gleichstellungsanträge der jur
beschlagnahmende und einzuziehende Schriften und
Polizei oder zum Sicherheitsdienst einberufenen Rechts-
2. fämtliche auf Veranlaffung des Reichsführers-i u.
studenten bzw. Referendare wohlwollend behandelt werden.
Chefs der Deutschen Polizei bzw. des Chefs der Sicher-
(4) Als zut „Polizei oder jum SD einberufen" gelten nut
heitspolizci u. des SD zu befchlagnahmende Schriften.
folche Rechtsstudenten bjw. Referendare, die infolge ihres
Die Veröffentlichung crfolgt von fall zu fall.



6ba104Befehlsblatt des Chefs d. Sich.Pol. u. D. SD. Nr. 23/41(2) junächst werden folgende Drudkschriften behannt-Polizei u. des SD in Den haag ist ab fofort die „Deutschegegeben:Dienftpoft Niederlande" zu benuten. Gleichzeitig witd dieJuhI, p. Eduard: „... por allen Dingen zuerft..!" Wup-bisherige Poftanlaufstelle des Befehlshabers Den haag beipertal-Barmen, Rusfaat-Derlag.der Dienftstelle des Infpekteurs in Düffeldorf (ogl. Ab-G ehtet, Mattin: Birchenkalender 1941 für Dorarlberg".[chn. I, 1 des RDErl. pom 20.7.1940 — I B 1 Tt. 502 V/40-Düffeldorf, Gesellschaft für Buchdrucherei und Verlag.151-Sdb. — (nicht veröffenti.) und den lehten Sah des RdErl.Chamiet, Daniel: „Ein Fabeltier unserer Jeit — Glanzvom 11.12. 1940 — 1 B 1 Nt. 475/40-151-holl. — [Befehlsbl.5.176) hiermit aufgehoben.und Tragödie Baifer Wilhelm II.", Wien, Rmalthen-Verlag.(2) Die für die Benuhung der „Deutschen DienstpoftSchäfet, Daniel: „Jugend und Bibel", Berlin, Sonnen-Niederlande" geltenden Dorfchriften find durch die RdErlaffeweg-Derlag.des RmdJ. vom 13.6. 1940 (RmBliD. 5.1188 c), vom 5.7.1940 (RMBlD. 5.1443) und v0m 18.9.1940 (RMBliD.S cha ch e, Mar: „Erlöfte Seelen", Wiesbaden.5. 1863) bekanntgegeben worden. Als äußete BennzeichnungP a p a, finridh: „Die himmelsleiter", Stade, Rommifsions-der Dienstpoftsendungen ist über der Anfchrift der tot um-verlag der Schaumburgfchen Buchhandlung.randete Dermerk „Durch Deutsche Dienstpoft Niederlande",ftan, π.: „Lamberts Namenstagswunsch", Dülmenferner auf der ganzen Ruffchriftseite ein diagonales blauesi. W., Laumann-Derlag.Rreuz anzubringen. Diefe Dienstpoftsendungen brauchen nichtG roß, Nikolaus: „Uns ist ein Rind geboren", Düffeldorf,an die Auslandsptüfstellen geleitet zu werden. — Derschluß-Gefellschaft für Buchdrudkerei und Verlag.fachen find gemäß den Dorfchtiften der D.S.-Anweifung alsBro ckmann, Dorothea: „Wie der liebe Gott die ErdeEinfchreib- oder Wertfendungen aufzugeben.geschaffen hat", Rinderbilderbuch, München, Derlag Röfel(3) Die Anschtift des Befehlshabers der Sicheth.Polizeiu. Pustet.u. des SD für die befehten niederländischen Gebiete in DenElmat, O. f.: „Die heilige 11-Uhe-Meffe", Bocholt i. W.,haag lautet: Den haag, Plein 1; Derfchlußfachen find zuDerlag J. u. A. Temming.richten 3. fd. von 4-Standartenf. Oberst d. Pol. harfter— 0.D.I.R. —.Langenfcheidts fremdsprachige Lehtüre — franzöfi-Iche Reihe, Band 33", Berlin-Schöneberg, Derlag Langen-(4) Die Anweifung in Abf. (2) des RidEtl. vom 11.12. 1940cheidtsche Derlagsbuchhandlung.[Befehlsbl. S. 176), nach der ein Schriftoerkeht der Dienft-Schriftenreihe „Die lustigen Frohland-Bücher",tellen im Reich mit den einzeinen Rußenftellen der Sichech.St. Jofefs-Derlag u. St. Borromäusbuchhandlung, Rugs-Polizei u. des SD in den Niederlanden nicht zugelasfen, derburg.gefamte Schtiftverkeht vielmeht über den Befehlshaber inAn Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 103.Den faag zu führen ist, bleibt bestehen.(5) Für den Privatverkehr der bei den deutschen Dienft-stellen in den Niederlanden befchäftigten reichsdeutschenTragen der i-Uniform.Rräfte kann ebenfalls die „Deutsche Dienstpoft Niedetlande"benuht werden. Jugelaffen find nach den oben unter Abf. (2)RdEti. Des R5fA vom 10.6. 1941 — 1I A1 d nr. 4008/41 —aufgefühtten RdErlaffen des Rmd. jedoch nur Poftkarten,(1) Bei allen Gelegenheiten, die ein Auftreten in Uniformgewöhnliche Briefe bis ju 250 g föchstgewicht, Drucfachenerfordern, ist von den -Angehörigen der Sicherheitspolizeibis 500 g. Jeitungen und Jeitungsdruckfachen, a b e r k eineu. des SD grundfätlich allein die 4-Uniform zu tragen. DasPakete und Pädhchen. Während amtliche SendungenTragen von Uniformen anderer Organifationen, Verbände ufw.den Dermetk „Frei durch Ablöfung Reich" tragen müffen,sind die Privatsendungen mit deutschen Postwertzeichen frei-ist unzuläffig.zumachen. Die dußere ßennzeichnung hat fonst wie bei amt-(2) Die Anordnungen über das Uniformtragen währendlichen Sendungen ju erfolgen. — Im übrigen muß füt privatedes Dienstes in der Wehtmacht oder in der Politischen Lei-Sendungen, die über den zugelaffenen Rahmen hinausgehen,tung der nsDap. werden dutch diefe Regelung nicht berüht.die allgemeine Dt. Reichspost bzw. die Niederländische Post(3) Der RDErl. Des RShA Dom 11.1.1940 — I/I 211benuht werden.A3. 41 — (nicht veröffent.) wird aufgehoben.An Sichetheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 104.An Sichecheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S.104.Dienftauszeichnung der nsDAp.Einfuhrverbot für auf Dinar lautende Geldsorten.RDErl. Des ChdSudSD. vom 11.6.1941 — 1 31 b Nr. 34/41 —RdErl. des RfHuChdDtPol. im Rmd3. vom 19. 6. 1941Die Bearbeitung der Anträge auf Erwerb der Dienstaus-— 5 II C 2/De0. 1r. 10 081/41-290 b —zeichnung der nstpp. für Angehörige der Sichecheitspolizeiu. des SD ist von der Ortsgruppe der nsopp. Braunes(1) Nach det 7. Durchführungsverordnung zum Gesetfaus" — Sektion Berlin A — auf das Reichsficherheits-über die Devifenbewirtschaftung vom 19. 5. 1941 ist es ver-hauptamt — Ref. I R 1 b — übergegangen. Anforderungenboten, auf Dinar lautende Geldforten, die in dem bisherigenvon votdtudmäßigen Derleihungsanträgen ufw. und die aus-Jugoflawien im Umlauf waren, in das Reichsgebiet einzu-gefüllten Anträge mit den erforderlichen Unterlagen find daherführen. In den befreiten Gebieten der Untersteiermarh,ab fofort an das Reichsficherheitshauptamt — Ref. I A1 b —Rärntens und der Oberkrain sind durch Derordnungen derin Berlin SW 11, Prinz-Albrecht-Str. 8, zu richten.Chefs der Jiviloerwaltungen die Dinare und die Reichskredit-An Sicherheitspolizei u. SD.— Befehlsblatt S. 104.kaffenscheine mit Wickung vom 15. 6. 1941 als gefetlicheJahlungsmittel außer sraft gefeht worden. Lediglich dieReichsbankanstalten in Graz, Rlagenfurt, Marburg (Drau)Deutsche Dienstpost Niederlande.und Brainburg fowie die Wechfelstellen in Cilli und Pettauwerden die auf Dinar lautenden Geldforken und die Reichs-RDErl. des RShA vom 12.6. 1941kreditkaffenscheine noch bis zum 30. 6. 1941 gegen Reichs-— II A 1 (neu) nt. 299 III/41-151- ndl —mackzahlungsmittel umtaufchen.(1) Für den Postverkeht zwischen den Dienststellen der(2) Mit Rücksicht auf das Einfuhrverbot können Dinar-Sicherh Polizei u. des SD und dem Befehlshaber der Sichech.geldzeichen, die in dem bisherigen Jugoflawien im Umlauf
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waren, zum bisherigen Umrechnungskurs 1 Dinar= 0,05 Rm
oder det Abftempelung ausgegeben worden find bzw. noch
bis auf weiteres nur noch in folgenden fällen von den
ausgegeben werden.
Reichsbankansalten, Devifenbanken ufw. angehauft odet
(4) Die noch im Befity der Dienststellen der Sichecheits-
zum Einzug hereingenommen werden:
polizei u. des SD befindlichen auf Dinar lautenden Geld-
a) aus der fand von Wehrmachtsangehörigen und Truppen-
fotten, die in dem bisherigen Jugoflawien im Umlauf waren,
kaffen,
find bis zum 30. 6. 41 an die Reichsbankanftalten, Devifen-
b) aus der fand von Dienstreifenden und ähnlich beauf-
banken ufw. oder (pätestens bis zum 3. 7. 41 an das RShA
tragten Jivilperfonen, die fich entsprechend ausweifen.
— Ref. II 2/Dev. —, Berlin SW 11, zur Einlöfung in
[3 Diefe Regelung bezieht fich nicht auf folche auf
nm-Jahlungsmittel abzuliefern.
Dinar lautenden Geldforten, die von neugebildeten Staaten
(5) Ich weife darauf hin, daß nach Ablauf diefer Termine
oder Notenbanken in Teilen des bisherigen Jugoflawiens
keine Einlöfungsmöglichkeit mcht befteht.
(Rroatien, besehte ferbische Gebiete) im Wege des Neudrucks
An Sicherheitspolizei u. 5D.
—Befehlsblatt 5. 104.
Derschiedenes.
In Verluft geratenes Dienstfiegel.
(2) Es wurde zuleht von der Ranzleiangestellten Brock-
RDErl. Dcs RSfA pom 18. 6. 1941 — II fB. 1lr. 73/41 —
haus, Referat II C 4, Dienstgebäude hedemannstr. 14, ge-
fühct. Es befteht die Möglichkeit, daß ein zur Abrechnungs-
(1) Das Dienftfiegel mit der Umfchriftung „Reichs-
stelle des Risfa abkommandierter Beamter das Siegel ent-
führer-i und Chef der Deutschen Polizei im Reichsministerium
lichen und aus Derfehen nicht zurüdkgegeben hat. Beim Ruf-
des Innern — Der Chef der Sichecheitspolizei und des 50
finden ist das Siegel dem RSha (hauptbüro) einzufenden.
- Renn-Nt. 183" (gr. Gummirundstempel) ist in Derluft
geraten und wird für ungültig ecklärt.
An Sicherheitspolizei u. 50.
— Befehlsblatt S.105.
Perfonalmitteilungen.
Rommandeure der Sich.Pol. u. des SD.
Verfeht: Die Rrim.Räte Gebhardtsbauet (Troppau) nach fam-
Ernannt: Jum Pol.Ob.In/p.: Pol.Infp. Schweizer [fdr. War-
burg u. Margaròt (famburg) nach Erfurt.
[chau).
Jum ßtim.■omm.: Rrim.■omm. 3. Pr. Lur (fdr. frakau).
5D.
Staatspolizei(leit)ftellen.
Verfett: H-O'Stubaf. Herforth zum Infp. Stettin als Führer
des SD-£A Stettin; 4-Stubaf. Bendt zum Infp. Breslau
Ernannt: Jum Pol.Ob.Jnfp.: die Pol.Jnfp. Elgert (famburg)
als führer des SD-£A Breslau; H-Stubaf. Reichel zum
u. her (Mürnberg-fürth).
Infp. Rönigsberg als Derw.Ref.; H-U'Stuf. Pollack jum
Jum srim.Romm.: die filfs-Rrim.■omm. Göte (Chemnit)
Infp. Düsfeldorf als Derw.Rief.
u. Ehrig (■arlsbad).
p  d a e  y-t 
Ju filfs-ßrim.fomm. mit Wirkung vom 1.6.1941: die
Rrim.■omm.Anw. Jochim [Batlsruhe), Schafftaedt (Röln),
kommandietung).
Bayerl (Stettin), Breitenberg (Rönigsberg) u. Buchenauet
Etnannt: -f'Stuf. Schweichel zum fauptaußenstellenleiter
(frankfurt/M.). — Die vorgenannten frim.Romm.Anw. be-
beim SDßbschn. Litmannftadt.
finden sich 3. Jt. bei der Wehrmacht. —
— Befehlsblatt 1941 5.105.
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Befehlsblatt
Ausgabe A
des Chefs der Sicherheitspolizei und des SD
herausgegeben vom Reichsficheeheitshauptamt Beelin
Eefcheint im allgemeinen feden Sonnabend. Scheiftleitung im Reichsfichecheftshauptamt, Amt I, Beelin SW 11,
ae a ma  dataa  a  daaam  a  aa-
Scheiftleitung. Deuc: Preußische Verlags- und Druckerei Gmbh., Beelin.
Nummer 21
Berlin, den 7. Juni 1941
2. Jahrgang
Inhalt
— Schriftliche Mitteilung der veröffentlichten RdErl. erfolgt nicht. —
Sidherheitspolizei u. SD. RdErl. 23. 5. 41 Ausnahme vom
Derfchiedenes. DS.-Anfchtiftenverzeichnis der Dienftst. der
Sich.Pol. u. des SD ufw. (1. nachttag). 5.97.
Derbot der deutschsprachigen Auslandspteffe. 5.97.
Perfonalmitteilungen. S. 98.
Sicherheitspolizei und SD.
Ausnahme vom Detbot der deutschsprachigen Ruslandspreffe.
Jeitung ab fofort von dem allgemeinen Verbot der deutsch-
RdErl. des RfiulhdDiPol. im Rmd3. vom 23. 5. 41
prachigen Ruslandsptefe ausgenommen:
— 5 IV C 3 [neu) Tr. 6321/E —
„Rtbeitsbtief det Deutfden Dolhsgtuppe
Im Benehmen mit dem Hertn Reichsminister füt Volks-
in Rumänien, Kronstadt.
aufklärung und Propaganda wird nachstehend aufgeführte
An Sichetheitspolizei u. SD.
— Befehlsblatt 5.97.
Verschiedenes.
DS.-Anschtiftenverzeihnis der Dienftstellen der Sicherheits-
bei lfd. Nr.4: Dienftft. Brüffel, H-Stubaf. Reg.Rat Dr.
polizei u. des 5D und der föheren . u. Polizeiführer
Canaris.
(1. Nactrag).
Untet Abfchnitt VI.
Staatspolizei(leit)-
In dem mit RdErl. vom 30. 4. 1941 — II A 1 (neu)
stellen:
Nr. 400/41-160 g — (nicht vetöffentl) herausgegebenen DS.-
Anschriftenverzeichnis sind fofort handschriftlich folgende Er-
bei Ifd. Mt. 8: Breslau, Eichbornftr. 2—4,
gänzungen bzw. Anderungen vorzunehmen:
bei Ifd. Nr. 14: De■fau, Straße des 30. Januar Nt.5,
bei Ifd. Mr. 15: Dortmund, 4-Stubaf. RR. S prin3.
Unter Abfcnitt I. Befehlshabet:
bei Ifd. Nr. 17: Düsfeldorf, H-Stubaf. Reg.Ra t Dr. Venter.
bei Ifd. Nr. 4: Oslo, 4-O'Stubaf. Oberstitn. d. Pol. fehlis.
bei Ifd. Nr. 18: Erfurt, 4 -Stub a f. RR. Flesch.
Unter Abfchnitt II. Jnfpehteure:
bei Ifd. Nr.20: Frankfurt/Oder, Jüd en ft r. 17, 4-f'Stuf.
Reg.Alf. Wolff.
bei lfd. Nr. 6: Düsfeldorf, Graf-Reche-Stt. 55-57,
bei Ifd. Nr. 24: famburg, H - 0 b e t stubaf. ORR. Seehen,
4-O'Stubaf. ORukR. Bietkamp,
bei Ifd. Nt. 7: famburg, i - O b er f. Reichshrim.-Dir.
bei (fd. Nr. 70: Würzbutg, Ludwigstr. 2 (Pol.Direktion strei-
chen), Sh-Staf. PolPraf. Wicklmayr.
Thiele,
bei Ifd. Nr. 10: München: H - Briga d ef. Dr. Scheel,
Untet Abfchnitt VII. SD(Ceit]Abfdnitte:
bei Ifd. Nr. 13: Stettin 11, Arndtiftr. 30.
bei Ifd. ni. 16: Düffeldorf, Graf-Reche-Str.55/57,
Untet Abfchnitt IIl. Rommandeute:
bei Ifd. Nr. 29: slagenfurt, Fromillerstr. 2.
bei Ifd. Nr. 5: DeId es (Außenanschrift vorl. SD- Ab-
Unter Abfdhnitt VIIl. ßrim.Pol(Ceitftellen:
[chnitt slagenfutt, fromillerftr. 2), #-D'Stubaf.
bei Ifd. Nr.3: Berlin, H-Staf. RußD. faertel,
Dolkenborn (für beide Dien■tstellen).
a  o
Unter Abfcnitt IV. Beaufttagte:
bei Ifd. Nr.9: Brünn, Rf. Coewen,
bei Ifd. Nr. 3: Dien■tft. Paris, 4 - 0 b er stubaf. Dr. snochen,
bei Ifd. Nt. 22: 4-Stubaf. RR. Domke,
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bei Ifo. nr. 25: hamburg, # - 0 b etf. RsD. Thiele,

bei Ifd. Nr. 6: Düffeldorf, H-Brigadef. Dr. Guten-

bei Ifd. Nr. 34: Rlagenfurt, B. S chm idt,

berger,

bei Ifd. Nr. 36: Rönigsberg, 4-Stubaf. Rußn. Dt. S ch u1ze,

bei lfd. Nr.8: Breslau, i-Obetgtuf. Schmaufet,

bei Ifd. Nr. 39: Lizmannstadt, 4-Stubaf. RD. D t. Bröm et,

bei Ifd. Nr.10: hamburg, #-Gtuf. G en. £tn. D. Pol.

bei Ifd. Nr. 45: Pofen, 4-Stubaf. Ru R. Weitzel,

Querner,

bei IfD. Nr. 50: Saarbrücken, RR. S chmity.

bei Ifd. Nr. 14: Wien, Oberitn. D. Sch.P. Sonntag, (Rlammer

bei Ifd. Nr.55: Stuttgatt, Büch fen ■t r.37,

bleibt),

bei Ifd. Nr. 58: Weimar, B R at Berner.

bei Ifd. Nr.15: Salzbutg, H-Brigadef. Dt. Scheel,

Untet Abfdhnitt IX. föhere # -u polizei-

bei IfD. Nr. 16: Danzig, fptm. D. S ch.D. Siegmund

fühter:

(hupf: H-Gruf. G en.Ctn. d. PoL. fildebrandt),

bei Ifd. Nr. 1: Rönigsberg, H-Gtuf. Gen.£tn. D. Pol. P rüty-

bei Ifd. Nr. 21: Den haag, Plein 1.

mann,

An Sicherheitspolizei u. SD.

— Befehlsblatt 1941 5.97.

Perfonalmitteilungen.

Rommandeure der Sich.Pol. u. des SD.

(Berlin) n. Bromberg; Wörsdörfer (Rachen) n. Berlin;

Ernannt: Jum Pol.Rat: Pol.Ob.Jnfp. Jakob (fdr. Warschau).

Jimmermann (Braunschweig) n. Münftet; Hermanns (Rarls-

bad) zum Rdr. Radom; Bethke (Röslin) n. Schwerin; Cygan

butg (Rüdhommandietung).

Be
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Befehlsblatt des Chefs d.

Entscheidung vorbehalten (vgl. § 6, Abf. 1,

r. 82, Rbf. 1, Sat 1 BefD. in Derbindung

1 b des Erl. des Rfm. vom 12.9.1939

mit entsprechende kurz gefaßte Anträge

menden Beamten vorzulegen. Den An-
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Perfonalmitteilungen.
Reichsfichecheitshauptamt.
Derfeht: Brim.Rat Seegert (Graudenz) nach fannovet; Brim.
Ernannt: Jum frim.fomm.: frimm.fomm. 3. Pr. Dr. Roenen.
Romm. frey (Stapo Jichenau) zur Rplst. Rönigsberg (Pt).
Abgeordnet: frim.-Rat Lyß (hamburg) nadh Prag.
Befehlshaber u. sommandeure
der Sich.Pol. u. des SD.
In den Ruheftand verfeht: Reg. u. Rtim. Rat stönert (Dresden.
Ernannt: Zum Brim. Dir.: die Krim.Räte Gans [Befh. srakau]
Berftorben: Brim.Rat Dt. Anufchat (Berlin); ftim.Romm.
und Rraus, Johannes (Rommand. ßrakau).
Pechan [spest. Wien, zul. Gfp.).
Staatspolizeifleit)stellen.
5D.
Ernannt: Jum Reg.Riat: H-f'Stuf. Reg.Bffeffor Dr. Denter
Ernannt: H-f'Stuf. Fielits zum Ref. beim SD-CA Stettin;
(Düffeldorf).
-f'Stuf. fuß zum hauptaußenftellenl. beim SD-£A Rönigs-
Jum srim.Dir.: Brim.Rat Franck (Berlin).
berg; H-U'Stuf. Pomme jum hilfstef. beim SD-Abschn.
Nürnberg; #-O'Scharf. Schmeda zum Perl.-hilfstef. beim
Ju Arim.■omm.: die Brim.hilfs-Romm. Dötterl (Inns-
SD-Abschn. Thorn; 4-O'Schatf. Fiorefi zum Perf.-filfstef.
bruds), srufe (Schwerin), Effig, (Grenzpol.Schule Pret(ch).
beim 50-Abfchn. Jnnsbrudk.
Derfeht: Die Rrim.ßomm. Breuzmann (ßripoleitft. Bönigsberg)
Derfeht: 4-F'Stuf. Otten zum RShA (Amt II); 4-F'Stuf.
 ad (  t   a
Bin zum SD-Abfchn. Hohenfalza; 4-O'Stuf. Dienft zum
Berlin.
RShR (Amt VI).
Pol.Infp. Crücheberg (Schneidemühl) zum RShA.
Kommandiert: H-O'Stuf. Breun zum Infp. Wiesbaden [Rück-
Abgeordnet: Pol.Jnfp. Ruhlmann (Bielefeld) zum Bfh. Brakau.
kommandierung); H-U'Stuf. Pamer jum ER Belgrad;
#-U'Stuf. Jöller zum ER Belgtad; H-U'Stuf. Dilger zum
Jur Stammbehörde zurückgetreten: Pol.Infp. Schulze, Erich
SD-£A Ratlstuhe (Rüdkkommandietung).
von der Schule der SP u. des SD in Rabka zur Stapost.
Berichtigung: Die im Befehlsbl. 1941 S.69 bekannt-
Leipzig.
gegebene Ernennung des 4-Bew. Egger zum hilfsref. beim
Friminalpolizeifleitftellen.
SD-Abfchn. Graz ist aufgehoben worden.
Ernannt: Jum Rrim.■omm.: ftim.Jnfp. Neeb (Rugsbutg). 
— Befehlsblatt 1941 5. 85.
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Prag, den 11. Juni 1941.

Geheim

FS.:

Fernschreben Nr.

====

Detum 1. Juni 1044.

Geheim! Mit G-Fernschreiber!

Eingang

11. Junl 14

BefC:dert

Sofort vorlegen!

7. &.R.

g.

An

-Obersturmbannführer Böhme,

derzeit Berlin,

Reichssicherheitshauptamt.

Lieber Böhme!

Die Einführung des Reichsluftschutzrechtes im Protektorat hat wenig

erfreuliche Konsequenzen. Derzeit werden allein in Prag rund 9 ooo

Tschechen zur Ausbildung im Hilfs- und Sanitätsdienst zusammengezo-

gen und kaserniert. Die Ausbildung erfolgt bis zur Pflege von Lei-

besübungen nach militärischen Methoden. Die Kommandosprache ist

tschechisch. Unter den ausgehobenen Frauen und Männern befinden sich

zu allem Überfiuß zahlreiehe Deutsche, Die Tschechen sind durchweg

.  in dem zur konspirativen Tätigkeit neigenden Alter. Der aktive Teil

9M

wird in dem neuen Kader eine ausgezeichnete Organisationsform sehen,

'die zur ungestörten illegalen Arbeit mangels einer ausreichenden

deutschen Kontroll- und Abwehrtätigkeit reiche Möglichkeiten bietet.

Daß auch die tschechische Exekutive auf Grund des Reichsluftschutz-

rechtes bei der Überprüfung der Entrümplungs- und Sicherungsmaßnah-

men gegenüber den Deutschen im Protektorat weitgehende Rechte er-

- also am 12.d.M. - im Reichsluftfahrtministerium eine grundsätzli-

che Besprechung statt. Das Amt des Reichsprotektors wird durch

2

FHe zfamm msf Jon tfohr

A3/ui

fanbys

√Buntylla Iuey



yyal

E



R. F.44

t

Sicherheits=Dienst

Nachrichten-Uebermittlung

Aufgenommen

Befördert

Raum für Eingangsstempel

Tag

Monat Jahr Zeit

Tag Monat Jahr Zeit

11. Juni 1941

A645

von

hpang

àn

SHS

(pang

Berzögerungsvermerk

Forr 130

Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben — Fernspruch

SD LA PRAG NR. 1130 11. 6. 41 1550 GR.

AN SS-OI

DERZEIT

BERL

DRI

E N.

LIEBER BO

DIE EINF

IM

SA

PROTEKTORA

HECHEN

ZUR

DERZEIT WERDEN ALLEIN IN PR

AUSBILDUNG IM HILFS- UND SA

MMENGETOGEN

UND KASERNIERT.

DIE AUSBILDUNG ERFOLGT BIS 

ESUEBUNGEN

NACH MILITAERISCHEN METHODE

AAEES

TSCHECHISCH.

UNTER DEN AUSGE

IND FRAUEN

BEFINDEN SICH AUCH DEUTSCHE,

VSRUSRSA
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Abteilung I

Prag, am 1l. Juni 1941

sf/$

Herrn Staatssekretär

Die Sitzung wegen der Einführung des Luftschutzrechts

im'Protektorat findet Montag, den l2.Juni vormittags lo Uhr

im Reichsluftfahrtministerium in Berlin statt. Eine Ein-

ladung zu der Sitzung hat auch der Reichsführer-4 er-

halten.

t Freh

Ministerialdirigent

Jal. a..e 72. 6.r947 bei dew

bnegireoer.

/.

77/6.47.



Pat
Evidenzaummer.
P■ikaz
Evideneni ■islo.
Prag, den
V Praze dne
r, Frau, Fräutein
an, pani, sle■na
wohnhaft - bytem
Im Sinne des Gesetzes vom 11. April 1935 Nr. 82 Sig. u. laut Regierungs-
Ve smyslu zákona ze dne 11. dubna 1935 ■. 82 Sb. a podle vládniho na-
verordnung vom 18. Oktober 1935 Nr. 199 Slg. haben Sie sich
■izeni ze dne 18. ■ijna 1935 ■. 199 Sb. ukládám Vám, abyste se
beim Kommando - bei der Leitung
na velitelstvi - vedeni
in Prag
um
Uhr
v  Praze
Min. einzufinden.
hod.
min. dostavil.
Die Nichtbefolgung dieses Befehls wird nach § 8, u. 29. des oben-
Neuposlechnuti tohoto p■ikazu bude stiháno podle § 8. a 29. výše-
angeführten Gesetzes bestraft.
uvedeného zákona.
 se nm se cn
Z rozkazu vrchniho velitele CPO.
Zustellungsschein
Evidenznummer.
Doru■ovaci listek
Evidencni ■islo.
Tag und Stunde der Zustellung
(Längliche Stampiglie. - Podlouhlé razitko.)
Den a hodina doru■eni
me des Adressaten
wohnhaft
jméno adresáta
bytem
Art der Zustellung oder die Ursache der Unzustellbarkeit
Zpúsob doruceni neb p■i■ina nedorucitelnosti
Bemerkun g: Falls der Befehl das zweilemal wegen Abwesenheit des Adressafen nicht zuge-
stelit werden konnle, ist der Befchlsschein an seine Wohnungatur zu befestigen womit er als zu-
P o z n á m k a: V pripad■, že p■íkaz ani podeuhé neze doru■iti pro nep■ilomnost
gesiellt befrachtel wird. Der Zustelungsschein wird beim Kommando als Beleg aufbewahrt.
adres■ta, p■ipevni se p■ikaz na dve■e jeho by■u a tim se považuje za doru■ený.
Doru■ovaci listek uloži se na velitelstvi jako dokiad.
Untersckrift des Zustellers. - Podpis doru■ovatele.
Unterschrift des Empfangers. — Podpis prijemce.
14030
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Die Umwandlung der Vermittlungsstelle für Ls-Warndienst

Pardubitz in eine LS-Warnzentrale mit Anschluß an Fluke Prag

und möglichst auch Fluko Brünn erscheint zweckmäßig und ist

zu überprüfen. Das Ergebnis ist beschleunigt hierher zu berichten.

B. Alarmdienst.

I Die in den meisten wichtigeren LS-Orten schon vorhandenen

Alarmgeräte, insbesondere Sirenen, sind umgehend auf ihre Be-

triebsbereitschaft zu überprüfen.

Soweit sich die Notwendigkeit ergibt, in besonders wichtigen

Orten Großalarmanlagen neu zu errichten, sind Planungsunterlagen

im Benehmen mit dem B.d.O. gemäß Erlaß R.d.L.u.Ob.d.L. vom 13.12.40

Az.41 k 34 50 Nr.2869/40 (1/II C) Ziff.1)beschleunigt vorzulegen.

Die schon vorhandenen Fernsteuerungen von Großalarmgeräten

sind eingehend zu untersuchen und ebenfalls auf ihre Betriebsbe-

reitschaft nachzuprüfen.

Großalarmgeräte, die noch nicht ferngesteuert sind, müssen

beschleunigt mit einer Fernsteuerung zwecks gleichzeitiger Auslösung

versehen werden. Soweit vorhandene Postadern oder zusätzlich zu

verlegende Leitungen mit örtlich vorhandenem Material es ermöglichen,

ist eine Behelfsfernsteuerung gemäß Erlaß R.d.L.u.Ob.d.L. v.20.7.40

Az. 41 k 34

Insowe

bis zu ihrer

Sorge getrage

Preßluftalarn

34 50 Nr.164

2.

Verdunkeli

Verdi

stab Ia/Arbe:

NHA
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4.) Sicherheits- und Hilfsdienst.

Dieser wird durch Zusammentritt der friedensmäßigen

Feuerwehr und der sonstigen in Betracht kommenden staat-

lichen, kommunalen und weiteren Einrichtungen unter der

einheitlichen Leitung des örtl.LS-Leiters gebildet.

In den LS-Orten Prag, Brünn, Pilsen, Olmütz und

Mährisch-Ostrau ist ein Sicherheits- und Hilfsdienst nach

den für den SHD I.Ordnung geltenden Richtlinien aufzustellen.

Hierbei sind die staatlichen, kommunalen und sonstigen

Einrichtungen der Gemeinden in vollem Umfange in Anspruch

zu nehmen.

Vorschläge einschließlich etwaiger Erfassung von

Ergänzungskräften sind unter genauer Angabe von Stärke und

Gliederung dem Ob.d.L. Arbeitsstab LS zur Genehmigung

vorzulegen.

5.) Werkluftschutz.

Der Werkluftschutz wird vom Befehlshaber der Ordnungs-

polizei beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren nach den

Weisungen des Luftgaukommandos XvII durchgeführt. Der

B.d.O. bedient sich hierbei des Zweckverbandes für Werk-

luftschutz.

6.) LS-Dienst der besonderen Verwaltungen.

Der Luftschutzdienst insbesondere der Feuerlöschdienst

in Unterkünften, Anstalten und Anlagen der Wehrmacht, sowie

der sonstigen in § 22 der I.Durchführungsverordnung zum

Luftsehutzgesetz genannten Sonderverwaltungen einschließlich

der geschlossenen Einheiten der Ordnungspolizei ist der

erhöhten Luftgefährdung entsprechend weiter auszubauen und

gemäß den Weisungen des Luftgaukommandos XVII durchzuführen.

Hinsichtlich der Böhmisch-Mährischen Bahn und der Böhmisch

-Mährischen Wasserstraßenverwaltung obliegt die Durchführung

des Luftschutzes dem Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

der auf Grund der Richtlinien des R.d.L.u.Ob.d.L. handelt.

Die Richtlinien erhält der Reichsprotektor vom Luftgau-

kommando XVII.

7.) Erweiterter Selbstschutz.

Maßnahmen des Erweiterten Selbstschutzes sind in allen

hierfür in Betracht kommenden Betrieben durchzuführen,

insbesondere in den in Ziff.3) genannten Orten.

8.)
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8.) Selbstschutz.

Dienststellen des Reichsluftschutzbundes werden nicht

eingerichtet. Im übrigen sind Maßnahmen in einfachster Form

zu treffen, daß die Bevölkerung in der Lage ist, Brandbomben

unschädlich zu machen und kleinere Brände selbst zu bekämpfen.

Dies gilt besonders für die in Ziff.3) genannten Orte. Über

die Art der Durchführung berichtet die Luftflotte baldigst.

9.) Bauliche LS-Maßnahmen.

Bauliche LS-Maßnahmen sind im Rahmen der geltenden Be-

stimmungen durchzuführen. Der Schwerpunkt ist zunächst auf

den Schutz der für die Kriegführung wichtigen Personen und

Anlagen zu legen.

10.) Kosten und persönliche Ausrüstung.

Die in Ziff.3) aufgeführten 5 LS-Orte sind hinsichtlich der

Bereitstellung von Mitteln und ihrer Abrechnung wie LS-Orte

I.Ordnung zu behandeln, jedoch mit folgender Maßgabe:

Kreditschreiben sind auf den Befehlshaber der Ordnungspolizei

im Protektorat Böhmen und Mähren in Prag auszustellen, der die

für die aufgeführten LS-Orte bereitgestellten Mittel bei Kapitel

VIII E 230 verbucht und die verausgabten Beträge mit dem Luft-

gaukommand

Bereitste

und 3 des

mob. Nr.5

11.) Luftschut

Die

Örtliche

gez.: K n i p f e r .

69534
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An

Abdrucke:

Oberkommando der Wehrmacht

10

Oberkommando des Heeres

10

Oberkommando der Kriegsmarine

25

Herrn Reichsminister des Auswärtigen

(Auswärtiges Amt)

2

Herrn Reichsminister des Innern

2

Herrn Reichswirtschaftsminister

3

Herrn Reichsverkehrsminister

a) Eisenbahnabteilung

5

b) Abt. KSW

5

Herrn Reichsarbeitsminister

2

Herrn Reichspostminister

3

Herrn Reichsminister der Pinanzen

5

Herrn Reiehsführer 4 und Chef der Deutschen

isstelle für Raumordnu

2

1 Generalinspektor für

ssenwesen

2

issar der freiwilligen

1
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4

Luftgaukommando Holland, Betgien-Nordfrankreich,

Westfrankreich

je 3

6

Staatssekretär der Luftfahrt und Gen.Insp.d.Iw.

1

Gen.d.Flakart.b.R.d.L.u.Ob.d.L.

T

Führungsstab Ia

1

Chef Ausbildungswesen

1

L.D.

2

G.L.

2

Reicheanstelt den Tuftwaffe

5
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St.S. VIII A - 5/41 g.

8. Juli 194l.

Gcheina

1. An

-Standortkommandanten Prag,

Oberführer Scherner o.v.i.A.,

stellv.Befehlshaber der Sicherheitspolizei

und des SD, -Obersturmbennführer Böhme o.V.i.A.,

11. V16,1941

etellv.Führer des -Abschnitts XXXIX,

4-Obersturmbennführer Sladek o.V.i.A.,

alle Prag.

SEEEEEESEEEEE

Hiermit übersende ich in zweifacher Ausfertigung die

Überdrucke einer von dem Befehlshaber der Ordnungspo-

lizei unter dem 3.v.M. - Zeichen III/F 2 - Tgb.Nr.

568/41 g an die Zentralverwaltung beim Reichsprotek-

tor in Böhmen und Mähren gerichteten Zuschrift zur ge-

fälligen Kenntnis und geeigneten weiteren Veranlassung.

He il H i tl e r !

cofs

H-Obersturmbannführer.

2.

Z.d.A.

Yohingy K
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Hö.

St.S. 296/41.

An den

Befehlshaber der Ordnungspolizei,

Herrn Generalmajor v. Oelhafen,

23. VII. 1941

Prag.

Sehr geehrter Herr General!

Wie mir mitgeteilt wird, befinden sich immer noch

deutsche Staatsangehörige in den im Protektorat zur

Ausbildung im Luftschutz errichteten Lagern. Ich ver-

füge hiermit, dass die deutschen Staatsangehörigen

mit sofortiger Wirkung aus den Lagern zu entlassen

sind, und bitte um die entsprechende Vollzugsmeldung.

Heil

Hitler!

Ihr

rON

H-Gruppenführer.

2. Wv. nach Abgang bei mir.

Bis 29/7. hem hisomg.

ferme, der, 29/7

7 e bay g e 

St. S.v r s /g

lick b t

2

6


